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Scannen 
und 
direkt los 
chatten!*

Dank WhatsApp 
keine Angebote
mehr verpassen!

*vollständige Datenschutzhinweise: 
  rewe.de/datenschutz/wa

MICHELSTADT

rewe.de/whatsapp

Knaller

 8.99 
oder Original Irish Cream 
Liqueur   
17% Vol.,
je 0,7-l-Fl. (1 l = 12.84)

Baileys
Chocolat Luxe   
15,7% Vol.,
je 0,5-l-Fl. (1 l = 17.98)

+ Coupon aktivieren

Preis mit 
REWE App 

 8.77 
1 l = 17.54/12.53 

Mit der REWE 
APP noch mehr 
sparen.

Druckfehler vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Nur solange der Vorrat reicht!
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 46 . Woche. Gültig ab  14.11.2022 
Mo bis Sa von 7 bis 22 UhrWalther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt   

3a

Sonderthema:
Auf dem Rücken der Pferde

Seite 9

Schlägerei bei C-Liga Spiel
mit Folgen:

Seite 3

Weihnachtmarkt mit großem Programm Seite 3

Meldungen Berge von Müll entlang der B 45 
Verantwortung der Entsorgung wird hin und her geschoben.
Odenwaldkreis/Landreis Darmstadt-
Dieburg. Wer in den vergangenen Wo-
chen die Bundesstraße 45 Richtung
Michelstadt befuhr, sah Müll – viel
Müll. Fast auf jedem Parkplatz auf bei-
den Seiten der Fahrbahn entlang dieser
Route stapelten sich blaue, große Müll-
säcke. Aber auch Autoreifen, Farbei-
mer, Laminat, unterschiedliche
Kunststoffe, Kartonage und mehr
konnte man dort finden. Und dies, ob-
wohl in der Regel jeder eine Mülltonne
zu Hause hat, was auch Stephan Kel-
bert, Verbandsgeschäftsführer des
Odenwälder Müllabfuhr-Zweckver-
bands in Brombachtal (MVZ), bestä-
tigt. „Wir sind dafür zuständig, dass es
ein Abfallsystem gibt, welches über
Gebühren finanziert wird“, erklärt er.
Keiner könne einfach seine Mülltonne
abmelden. Der MVZ sei allerdings bei
der Entsorgung des Abfalls auf den
Parkplätzen entlang der B 45 komplett
raus. Allerdings, so fährt Kelbert wei-
ter fort, sei klar geregelt, wer für die
Entsorgung des Mülls verantwortlich
ist – nämlich der Straßenbaulastträger.
Anders ausgedrückt: dem, der der je-
weilige Parkplatz gehört.  Dennoch
gibt es zurzeit immer noch Klärungs-
bedarf zwischen den einzelnen Kom-
munen und Hessen Mobil, wer
letztendlich für die Entsorgung des il-
legal abgelagerten Mülls verantwort-
lich ist. Eine Grauzone sind die großen
Müllsäcke. Hier wird darum gestritten,
in wessen Zuständigkeitsgebiet die Ent-
sorgung fällt
Gemeinden nicht verantwortlich

„Der klassische Sperrmüll fällt in den
Aufgabenbereich der Gemeinden. Nur
sogenannter Reisemüll, wie die klassi-
sche Mc Donalds Tüte, übernimmt Hes-
sen Mobil“, erklärt Dennis Zessin,
Abteilungsleiter für Sicherheit und
Ordnung der Gemeinde Höchst. „Bis
vor einem Jahr wurde alles von Hessen
Mobil entsorgt“, beschreibt er das Di-
lemma weiter. Mélissa Hamerlik, Stadt-
marketing und Öffentlichkeitsarbeit der
Stadt Groß-Umstadt, erklärt, dass die
Zuständigkeit der Parkplätze an der B
45 (Sonnenhof, Rondell) bei Hessen
Mobil liegen. Die Verantwortung, wer
sich nun letztendlich aber um die Ab-
fuhr der großen Müllsäcke kümmern
muss, wird hin und her geschoben. So

sehen die Gemeinden hier Hessen
Mobil in der Verantwortung; Hessen
Mobil dementiert dies 
.. Hessen Mobil beiseitigt Reiseabfälle  

Jochen Vogel von Hessen Mobil be-
schreibtt, dass Hessen Mobil nur für
Reiseabfall verantwortlich sei, das
heißt, das Leeren der Müllbehälter an
Parkplätzen sowie das Einsammeln von
sogenanntem „Reisemüll“ entlang von
Außerortsstraßen in der Straßenbaulast
von Hessen Mobil. Allerdings, so stellt
Vogel klar, seien gerade die großen
Müllsäcke kein normaler Reisemüll
mehr. „Niemand hat säckeweise Reise-
müll zu entsorgen“, entgegnet er. So
würden gerade diese großen Müllsäcke
unter die Rubrik „Sperrmüll“ fallen und
somit in den Zuständigkeitsbereich der
Kommunen übergehen. Hessen Mobil
habe Fachkräfte für die Entsorgung für
Reiseabfälle; nicht aber für Sperrmüll,
so Vogel weiter. Die Beseitigung von il-
legal abgelagertem Müll gehöre dage-
gen zu den Aufgaben der jeweiligen
kreisangehörigen Gemeinden oder der
kreisfreien Stadt  Die Darmstädter Nie-
derlassung der Frankfurter Entsor-

gungs- und Service GmbH (FES) wird
eigens für die Entsorgung des Reise-
mülls durch Hessen Mobil beauftragt,
wie Stefan Röttele im Gespräch erklärt.
„Wir erhalten einen Auftrag von Hessen
Mobil, diese Haltebuchten zu pickern“,
erläutert er weiter. Dies bedeutet, den
Papierkorb leeren und kleinen Müll
oder herumliegende Verpackungen
„aufzupicken“. „Wildablagerungen im
großen Umfang fallen explizit nicht in
unseren Aufgabenbereich“, bekräftigt
Röttele. Hierfür liege kein Auftrag sei-
tens Hessen Mobil vor
.Polizei musste bereits eingreifen

„Illegale Müllentsorgung stellt eine
Straftat dar“, erklärt Pressesprecher
Jürgen Trappmann vom Polizeipräsi-
dium Südhessen. So seien bereits Mitte
Oktober zwei Behälter mit Altöl durch
das Polizeipräsidium Südhessen sicher-
gestellt worden. „Einmal am Höchster
Rondell und einmal auf einem Park-
platz bei Mümling-Grumbach“, erklärt
Trappmann weiter. Bei diesen Fällen
sei zunächst ein Verfahren gegen Un-
bekannt eingeleiteten worden.  
Clarissa Yigit 

Keinen schönen Anblick bekommen Naturfreunde während einer Fahrt von 
Dieburg nach Michelstadt (Bild vom 29. Oktober)        Foto: Clarissa Yigit

Simon Molitor
Ihr Ansprechpartner
rund um LKW im Odenwald.

T +49 6251 13 04 45
Mobil +49 172 7 25 16 64
simon.molitor@
autohaus-ebert.de

Autohaus Ebert GmbH & Co. KG 
info@autohaus-ebert.de
www.mercedes-benz-trucks-
ebert.de

www.seitz-autohaus.de

in Obernburg
 Riesige Auswahl
 Starke Angebote

 Ausgezeichneter Service

Dieselstr. 4   63785 Obernburg
Tel. 0 60 22 / 71081-0

verkauf@seitz-autohaus

Ihr Partner für KIA 
und MITSUBISHI

Aktion: Wir berechnen Ihre KfZ-Versicherung 
günstiger ─ garantiert!

Sa ab 15 Uhr und 
So ab 11 Uhr geöffnet.

   Stimmungs-
volles Ambiente
auf dem Dorf-

platz

www.odw-journal.de

Hungrige 
Einbrecher
Bad König. Das Heim des Orts-
verbands des Deutschen Roten
Kreuzes (DRK) in der Linden-
straße wurde zwischen Freitag-
abend, dem 04. November und
Dienstagmittag, dem 8. November 
von offenbar hungrigen Täter
heimgesucht. Die Einbrecher
drangen zunächst gewaltsam
durch ein Garagentor in das Ge-
bäude ein und ließen anschließend
rund 250 Rindswürste mitgehen.
Ob die Unbekannten noch weitere
Gegenstände entwendeten, müs-
sen nun die Ermittlungen der Po-
lizei zeigen. Hinweise an die
Polizei in Erbach  der Tel.: 06062-
9530. red

Weiterfahrt
untersagt
Höchst. Eine Streife der Verkehrs-
inspektion des Polizeipräsidiums
Südhessen kontrollierte am Frei-
tag, dem 4. November auf der B45
einen Lastwagen aus Osteuropa.
Der 34-jährige Fahrer beförderte
Stückgut innerhalb Deutschland
und führte eine nationale Güterbe-
förderung (Kabotage) durch. Beim
Vergleich der Be- und Entladeört-
lichkeiten aus den Frachtpapieren
mit den Daten aus dem Fahrten-
schreiber des Fahrzeugs, ergaben
sich Zweifel an der Rechtmäßig-
keit. Die Weiterfahrt wurde von der
Polizei wegen des rechtswidrigen
Verhaltens der Spedition untersagt
und das Fahrzeug entladen. Zur Si-
cherung des Bußgeldverfahrens
wurde eine Sicherheitsleistung von
rund 2.600 Euro erhoben. red

Pedelec 
gestohlen 
Michelstadt. Vor einem Anwesen
in der Einhardstraße haben Diebe
in der Zeit zwischen Montag, dem
7. November, 15 Uhr und Diens-
tag, dem 8. November, 9 Uhr, ein
hochwertiges Pedelec vom Her-
steller "Riese &Müller" entwen-
det. Hinweise an die Polizei in
Erbach unter der Tel.:
06062/9530. cly 



BEILAGEN-
HINWEIS
Einem Teil unserer 
Auflage liegen 
Prospekte der 

folgenden Firmen bei:
Edeka, Action, Aldi,

Expert Stommel, JYSK,
LIDL, Möbel Kempf,
Netto, Penny, REWE,
ROFU, Sparmaxx, Spil-
ger, Tegut, Thomas Phi-
lipps, Toom Baumarkt,
Nah&Gut, Nah&Frisch,
Norma, Spielzeugkata-

log Enders
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Zustellreklamation
bitte an Tel: 06165 930-90

für Lützelbach, Höchst, 
Breuberg, Erbach, Michelstadt,
Mossautal, Oberzent, Landkreise 
Aschaffenburg und Miltenberg 

Matthias Mann
Telefon 0 61 65 / 93 09 50
Mobil 0176 / 64 65 79 93
m.mann@odw-journal.de

Ihre Ansprechpartner
für gewerbliche Anzeigen

für Gr. Umstadt, Dieburg, 
Gr. Zimmern, Reinheim, 
Roßdorf, Groß Bieberau,
Otzberg, Brensbach, 
Fischbachtal,
Fränkisch-Crumbach,
Reichelsheim, Bad König
und Brombachtal

Gaby Marberg
Telefon 0 61 65 / 93 09 46 
Mobil 01 51 / 75 08 16 78
g.marberg@odw-journal.de

Top 3 der Woche auf der Facebook-Seite 
des Odenwälder Journals
2. November - 8. November

Mann wird bei Streit
schwer verletzt 
Bad König, 1. November

Top1

Top2
Schläge ins Gesicht:
Spielabbruch bei 
C-Liga-Spiel
Höchst, 7. November

Top3
Sperrung der 
K49 in Mossautal
Mossautal, 6. November

Journal onl1ne

-Ticker
Nach dem Spiel ist vor dem Spiel
– auch in der Champions-League.
Am 21. Februar 2023 startet das
Achtelfinale der Eintracht in
Frankfurt gegen den SSC Neapel.
Rückspiel am Vesuv  ist am 15.
März, Anpfiff ist jeweils um 21
Uhr. Das ist ein echter Grund,
sich bereits jetzt auf das neue Jahr
zu freuen! Und um die Zeit bis
dahin ein wenig abzukürzen,
schauen wir ein wenig Weltmeis-
terschaft, dann kommt Weihnach-
ten, der Jahreswechsel und es ist
schon fast geschafft…
Auch wenn die Eintracht den Spon-
sorenvertrag mit dem Hauptspon-
sor Indeed vorzeitig bis zum Jahr

2026 verlängert hat: Linksverteidi-
ger und Ex-Nationalspieler Robin
Gosens von International Mailand
wird wohl nicht an den Main wech-
seln. Er sei ein interessanter Spieler,
aber finanziell nicht realisierbar,
sagte Sportvorstand Markus Krö-
sche dem Fußball-Fachmagazin
„Kicker“. Die Eintracht ist noch
immer auf der Suche nach einem
dynamischen Linksverteidiger…
Aussagekräftige Bewerbungen
bitte an den Sportvorstand…Von
Sandbach bis nach LA. Ex-Ein-
tracht Torwart-Legende Oka Niko-
lov hat den ersten Titel als Trainer
gefeiert. Er gewann mit seinem Los
Angeles FC das Finale der Major

League Soccer gegen seinen Ex-
Club Philadelphia Union. Nikolov
ist Co- und Torwarttrainer der
Westküsten-Mannschaft. Congratu-
lations an den Odenwälder Nikolo-
lov, der einst bei der SG Sandbach
den Torwartberuf erlernte. Und
noch ein Eintrachtler fährt nach
Katar:  Jesper Lindström steht im
vorläufigen Kader der dänischen
Nationalmannschaft. Diesen gab
der dänische Nationaltrainer Kas-
per Hjulmand am Montag bekannt.
Der Offensivspieler Lindström hat
in der laufenden Spielzeit bereits
sieben Tore für die Eintracht ge-
schossen und fühlt sich offenkun-
dig am Main pudelwohl. (vz). 

Billy ist ein 
lieber, ver-
s c h m u s t e r
Hund, der den
ganzen Tag
k u s c h e l n
möchte. Der
neun Jahre
alte Rüde läuft
gut an der
Leine, er kennt
das Geschirr
und mag aus-
giebige Spa-
ziergänge. Billy hat einen verkürzten Unterkiefer, so
dass die Zunge heraushängt. Zudem hat der sieben Kilo
schwere und 33 cm große Hund nur noch wenige
Zähne, was ihn aber nicht stört. Billy möchte Einzelprinz
in seinem neuen Zuhause sein — daher auch keine Kat-
zen. Er ist geimpft, gechippt und kastriert. 

HOFFNUNGSVOLLE TIERBLICKE
www.htb-ev.de

Tel. 06068-4785493 oder 0162-2939838

Emilia kam als
Fundtier ohne
Kennzeichnung
zu Tiere in Not.
Ein Besitzer hat
sich nicht gemel-
det, so dass die
circa zweijährige,
kastrierte Katze
nun vermittelbar
ist und zu tierlie-
ben Menschen,
mit einem war-
men Plätzchen
auf dem Sofa, weiterziehen darf. Nach der Einge-
wöhnung im neuen Zuhause braucht die Schildpatt-
Katze Freigang, sowie unbedingt Katzen-
gesellschaft. Emilia kuschelt z gerne mit ihren Kat-
zen-Mitbewohnern, aber auch zu Menschen ist sie
zutraulich und lässt sich gerne streicheln. 

TIERE IN NOT ODENWALD
www.tiere-in-not-odenwald.de

Tel. 06063-939848

Zuhause gesucht

Billy

Emilia
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Auflösung des Rätsels

Auflösung des Rätsels
und Sudoku vom 
5. November 2022
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Zweithaarstudio Toldrian
Tel. 06078 / 7 46 91 • www.toldrian.de • www.perücken-odenwald.de

  
 

Wochenangebot 
Montag 14.11. – Samstag 26.11.2022                                                                                                                                                                                 

Rinderbraten  
vom Odenwälder Rind        100g 1,85 € 
Bayrische Bierwurst 
würzig im Geschmack        100g 1,45 € 
Odenwälder Lange 
super zart und knackig        100g 1,39 € 
Lauchsalat 
aus dem Salatsortiment        100g 0,89 € 
 

Mittwochs-Angebot am 16.11.2022 
Rindergeschnetzeltes lecker mariniert 
für die schnelle Küche        100g 1,60 € 
 

Mittwochs-Angebot am 23.11.2022 
Cordon Bleu vom Schwein 
mit Schinken und Käse gefüllt       100g 1,29 € 
 

Für Ihr Mittagessen in Höchst von 11:30 Uhr – 13:00 Uhr 
(solange Vorrat reicht) 

Dienstag 15.11.2022 
Hackbraten mit Kartoffelsalat        Portion 5,50 € 

Donnerstag 17.11.2022 
Rinderbäckchen mit Wirsinggemüse und Salzkartoffeln   Portion 8,50 € 

Dienstag 22.11.2022 
Schweinebraten mit Kartoffelgratin und Salat     Portion 6,90 € 

Donnerstag 24.11.2022 
 Jägerschnitzel mit Spätzlen und Salat      Portion 6,90 € 
 

Auf Vorbestellung gerne auch in Breitenbrunn  
Abholung von 11:30 Uhr – 12:30 Uhr. 

 

Das Team der Metzgerei Grassau 
freut sich auf Ihren Besuch! 

 
 

 
 

Metzgerei Swen Grassau 
Breitenbrunn - 64750 Lützelbach - Hainstraße 5a - Tel. 06165/1330 - Fax 06165/68382 
Haingrund - 64750 Lützelbach - Erbacher Str. 33 - Tel./Fax 06066/208 
H chst  - 64739 Höchst i. Odw. - Wilhelminenstr. 25 - Tel. 06163/3427 - Fax 06163/4623 

E-Mail: metzgerei-grassau@t-online.de 
 

Landtagswahl
FDP und FW nominieren Kandidaten
Odenwaldkreis. Bei der Mitglie-
derversammlung der Kreisverei-
nigung Freie Wähler
Odenwaldkreis am 11. Oktober
im Gasthaus zur Krone in
Höchst-Hetschbach wurde Gina
Tomada (33) als Kandidatin für
den Wahlkreis 53 Odenwald ge-
wählt. Ihr Stellvertreter für die
Wahl zum 21. Hessischen Land-
tag ist Alexander Hübner (39)
aus Breuberg-Sandbach. Die
Wahlleitung übernahm Laura
Schulz, stellvertretende Landes-
vorsitzende in Hessen.  

Jeweils einstimmig fiel die
Wahl der Freien Demokraten auf
den amtierenden Landtagsabge-
ordneten Moritz Promny aus Mi-
chelstadt sowie André Bechtold
aus Oberzent als seinen Ersatz-
kandidaten aus. Auf der Wahl-
kreisversammluang am 25.
Oktober im Hotel-Restaurant
Zentlinde in Mossautal-Gütters-

bach nominierten die rund 20 an-
wesenden Freien Demokraten
des Odenwaldkreises sowie der
im Wahlkreis 53 neu hinzuge-
kommenen Bergsträßer Kommu-
nen Hirschhorn, Neckarsteinach
und Wald-Michelbach ihren
Kandidaten und Ersatzkandida-
ten zur anstehenden Landtags-
wahl. Zudem sei geplant, in
Mossautal einen eigenen Ortsver-
bands der Freien Demokraten zu
gründen, wie das örtliche Mit-
glied Michael Sommer berichtet.
Im Anschluss an die Nominie-
rung der Kandidaten wählten die
anwesenden Mitglieder ebenfalls
einstimmig einen fünfköpfigen
Wahlkreisvorstand mit Dr. Alwin
Weber als Vorsitzendem, Joa-
chim Eichner als stellvertretender
Vorsitzender, Christian Zant als
Schatzmeister sowie Matthias
Vercrüsse und Rainer Müller als
Beisitzer. red 

Modellbahnmarkt
Roßdorf
Roßdorf. Eisenbahnfans können
aufatmen. Am Sonntag, dem 13.
November findet wieder der tradi-
tionelle Modellbahnmarkt in der
Rehberghalle in Roßdorf statt.
Hier können sich nach der Coro-
nazeit die Modelleisenbahner wie-
der austauschen und natürlich
auch Dinge für die eigene Modell-
bahn tauschen oder kaufen. Die
Aussteller kommen von Bremer-
hafen bis zum Bodensee. Die
Halle ist in der Zeit von 10 bis 15
Uhr geöffnet. red

Neue Nistkästen
Erbacher Friedhof bietet Bruthilfe
Erbach. Die Friedhofsverwaltung
der Odenwälder Kreisstadt hat
mehr als ein Dutzend verschiede-
ner Nistkästen auf dem Friedhof
in Erbach anbringen lassen und
hofft auf den baldigen Einzug von
Meisen und Co. Hintergrund der
tierfreundlichen Aktion ist, dass
Vog̈el in den bebauten Stad̈ten nur
noch schwer Nistmöglichkeiten
finden und daher Unterstützung
durch Nistkästen und künstliche
Nisthilfen benötigen. Da Vögel
ruhige Orte mögen, sind
Friedhöfe daher besonders dafür
geeignet.
Die Friedhofsverwaltung hat für
die Vögel entweder Nistkästen
ausgewählt, deren Bauweise so
beschaffen ist, dass sie einen
Schutz vor Mardern und Katzen
bietet oder es wurden passende
Aufhängeorte gefunden, die der
Brut eine bestmog̈liche Sicherheit
gewähren. Die Nistkästen eignen
sich aber nicht nur als Bruthilfe im
Frühjahr, sondern helfen im Win-
ter auch Vögeln, anderen kleinen
Säugetieren und Insekten beim
Überwintern.  
Vog̈el benoẗigen jedoch nicht nur
Wohnraum, sondern auch ausrei-
chend Nahrung. Nutzungsberech-
tigte von Grabstätten können ihre

Grabstätten insektenfreundlich
bepflanzen, ohne eine „Wildnis“
auf der Grabstätte entstehen zu
lassen. Geeignet sind als bodende-
ckende Bepflanzung beispiels-
weise Lavendel oder Winterheide
aber auch einjährige Pflanzen wie
Astern und Schmuckkor̈bchen. In-
teressierte können sich auch in der
Friedhofsverwaltung eine kleine
Broschur̈e zur ok̈ologischen Grab-
gestaltung abholen. red

Künftig sollen heimische Vögel
auf dem Erbacher Kernstadtfried-
hof ein ruhiges Zuhause finden.
Dafür hat der städtische Bauhof
Nistkästen angebracht.

Foto: Bauhof Erbach



Seite 3Samstag, 12. November 2022
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

www.odw-journal.de

Nach zwei Jahren Corona findet in diesem Jahr der Michelstädter Weihnachtsmarkt wieder in seiner ge-
wohnten Vielfalt statt. Foto: Kulturamt Michelstadt  

Michelstadt feiert
Weihnachtsmarkt wieder mit großem Rahmenprogramm
Michelstadt. In der historischen
Altstadt findet der Michelstädter
Weihnachtsmarkt vom 25. No-
vember bis 23. Dezember mit
über 100 Verkaufshütten statt.
Wegen der kalendarischen Be-
sonderheit, dass Heiligabend auf
einen Samstag fällt, und somit
fast eine Woche nach dem vier-
ten Advent liegt, wird der Weih-
nachtsmarkt in diesem Jahr über
den vierten Advent hinaus statt-
finden.  
Nachdem im letzten Jahr pande-
mie-bedingt auf viele Programm-
punkte verzichtet werden musste,
ist für dieses Jahr wieder einiges
vorgesehen.So startet die Eröff-
nungsfeier auf dem Marktplatz
am Freitag, 25. November um 18
Uhr, bei der musikalisch auf den
Markt eingestimmt wird, und die
Lichterkette am großen Weih-
nachtsbaum erleuchtet werden.
Zahlreiche Odenwälder Musik-
gruppen und Gesangvereine wer-

den verteilt über die gesamte Ad-
ventszeit Auftritte auf dem
Marktplatz und im Kellereihof
veranstalten. Dabei reichen die
Ensembles von kleinen Bläser-
quartetten, über Chöre und Ge-
sangsgruppen, über Blaskapellen
bis hin zu den Alphornbläsern. 
Am ersten Adventswochenende
hat sich der Sonderdampfzug aus
Frankfurt zweimal angekündigt.
Die Einfahrt der historischen
Zug-Lokomotive in den Michel-
städter Bahnhof ist dabei beson-
deres Erlebnis. Ebenso laden die
Hobby-Künstler an diesem Wo-
chenende in die Erwin-Hasen-
zahl-Halle ein und die Schüler
der Fachschule für das Holz und
Elfenbein verarbeitende Hand-
werk des Beruflichen Schulzen-
trums Odenwaldkreis (BSO)
präsentieren im Schenkenkeller
ihre Werke. Der Verein Kunst-
HandwerkOdenwald e.V. ist ab
der zweiten Adventswoche im

Gemeinschaftssaal Löwenhof zu
finden und verkauft dort handge-
machte Einzelstücke. Der Niko-
laus wartet freitags, samstags und
sonntags auf die Kinder im Tor-
raum in der Kellerei jeweils um
16, 17 und 18 Uhr. Auch sind
wieder etliche Vereine und hei-
mische Geschäftsleute am Markt-
betrieb beteiligt. Und so stammen
auch die meisten der angebote-
nen Produkte aus der Region. Bei
den Basaren der Schulen und
Vereine bekommt man außerdem
gebastelte Kunstwerke und
kleine Weihnachtsgeschenke.
Der Michelstädter Weihnachts-
markt hat Mittwoch und Don-
nerstag von 14 bis 20 Uhr,
Freitag von 14 bis 21 Uhr, Sams-
tag von 11 bis 21 Uhr und Sonn-
tag von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Montag und Dienstag bleibt der
Markt geschlossen. Weitere In-
formationen unter www.michels-
taedter-weihnachtsmarkt.de . red 

Spielabbruch bei C-Liga-Spiel
Schlägerei beim Spiel TSV Höchst gegen FSV Erbach
Höchst/Erbach. "Auf dem Fuß-
ballplatz geht es manchmal auch
derb zur Sache", erklärt der 1.
Vorsitzende des TSV Höchst,
Jens Fröhlich. Allerdings hat ein
Vorfall vom Freitag (4.11.) nichts
mehr mit "derb" zu tun. Hier tra-
fen in den Abendstunden der TSV
Höchst III auf den FSV Erbach
1906 II zu einen C-Liga Spiel auf-
einander. Zwölf Minuten vor
Schluss – bei einem Spielstand
von 2:2 – sind allerdings einem
Erbacher Spieler nach einem
Laufduell im Mittelfeld die Siche-
rungen durchgebrannt. 
Zunächst kam es zwischen einem
Erbacher Fußballer und einem
Höchster Spieler zu einem kurzen
Wortgefecht; danach schlug der
Spieler des FSV Erbach den Spie-
ler des TSV Höchst mit Faust-
schlägen zu Boden, dies
bestätigen beide Vereine. 

Verletzter Spieler muss ins
Krankenhaus 

Mit Verletzungen im Gesicht
wurde der Spieler des Höchster
Vereins in ein Krankenhaus ge-
bracht. Dort verblieb er für eine
Nacht und wurde mit der Diag-
nose Gehirnerschütterung entlas-
sen, so der Pressesprecher des
TSV Höchst, Jens Krätschmer. In-
zwischen gehe es dem 20-Jähri-
gen zwar besser, habe aber immer
noch leichte Schwindelgefühle,
wie Krätschmer weiß. 

"Spieler bisher nie negativ auf-
gefallen" 

Der Spieler sei bisher nie negativ

aufgefallen, wie Becker den Ak-
teur des FSV beschreibt. "Er ist
mit einer roten Karte vom Platz
verwiesen worden. Zudem haben
wir ihn bis auf weiteres suspen-
diert", fährt er fort. "Ich stand an
dem Tag selbst im Tor und habe
das Ganze gesehen", erklärt Be-
cker. Um sich zu entschuldigen,
sei er im Anschluss auch in die
Höchster Kabine gegangen und
habe das Gespräch gesucht. "Wir
wollten ein faires Spiel. Daher
habe ich auch den Höchstern an-
geboten, bis zum Ende zu spie-
len." Die Mannschaft aus Erbach
habe bis zum Abpfiff gewartet;
der TSV Höchst lehnte ein Wei-
terspielen ab. "Hier wurde fair
Play mit Füßen getreten, besser
gesagt mit Fäusten geboxt," be-
gründet der Pressesprecher des
TSV Höchst die Entscheidung der
Mannschaft. 

Vermutlich Strafe für beide
Mannschaften 

Ob es eine Wiederholung gebe,
könne Becker momentan nicht
sagen. "Die ganze Sache ist nun
erst einmal beim Sportgericht", er-
klärt er und bekräftigt, dass der
Vorfall gerichtlich geklärt werden
müsse. Becker betont allerdings
nachdrücklich, dass dies ein Ein-
zelfall war und dieses Verhalten
seitens des Vereins nicht toleriert
werde. "Auf uns wird wegen des
Spielers wahrscheinlich noch eine
Strafe zukommen," beschreibt er
weiter. 
Der TSV Höchst stellt sich eben-
falls auf eine Strafe wegen Spiel-

abbruchs ein, erklärt Krätschmer.
Hartmut Schwöbel, Odenwälder
Kreisfußballwart ergänzt, dass es
nur dem Schiedsrichter zustehe,
ein Spiel zu beenden. "Der
Schiedsrichter hat hier vielfältige
Möglichkeiten, die er einsetzen
kann, bevor er ein Spiel beendet",
betont er abschließend. 
Clarissa Yigit 

Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert! 

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.desststestetstettstettestetterstetter-stetter-lstetter-lastetter-lagstetter-lagestetter-lagerstetter-lagervstetter-lagervestetter-lagerverstetter-lagerverkstetter-lagerverkastetter-lagerverkaustetter-lagerverkaufstetter-lagerverkauf.stetter-lagerverkauf.dstetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

Fabrikneue Geräte 
vor Ort kaufen 
 
und günstiger!!!*
- zu Internetpreisen -

Aussuchen
Preis vergleichen
zuschlagen

Kühlschränke ab 149,-  
Trockner ab 199,-  
Wasch- 
automaten ab 249,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-  
Einbauherde ab 299,-  
Einbaukühlschränke ab 199,- 
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Wir schlagen Internetpreise 
- nicht immer - aber immer öfter!!!*
* Lieferfähigkeit einzelner Produkte, Produktlinien und Fabrikate vorbehalten.

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte 
Filiale 

63853 Mömlingen 
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr  

Hauptsitz 
64380 Roßdorf-Gundernhausen 

Hauptstr. 69  
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr



Michelstadt. Ein 35-jähriger
Pkw-Fahrer aus Michelstadt ver-
ursachte am Samstag (05.11.),
gegen 4.30 Uhr in der Relystraße
in Michelstadt mit seinem Fahr-
zeug einen Verkehrsunfall. Hier-
bei kam dieser von der Fahrbahn
ab und überschlug sich. 
Bei der Unfallaufnahme konnte

bei dem Michelstädter ein leichter
Atemalkoholgeruch festgestellt
werden. Ein anschließender Atem-

alkoholtest ergab schließlich
einen Wert von über 0,8 Promille.
Bei dem nahezu unverletzten
Fahrzeugführer wurde im An-
schluss Blut abgenommen und der
Führerschein einbehalten. 
Neben dem Auto des 35-Jährigen
wurden ein Zaun, ein Verkehrszei-
chen und ein weiterer Pkw beschä-
digt. Der Gesamtsachschaden
beträgt circa 13.500 Euro. 
Für den Zeitraum der Unfallauf-

nahme und Bergung des Fahrzeu-
ges wurde die Fahrbahn kurzzeitig
gesperrt. Neben Rettungsdienst
und Polizei war die Feuerwehr Mi-
chelstadt im Einsatz. red
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Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 
www.wm-aw.de  Fa.

Optimal Markt
KFZ-Ankauf

Wohnmobil
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PKW GELÄNDEWAGENBUSSE

KFZ-ANKAUF

EINFACH & SICHER!
Jederzeit erreichbar (Montag – Sonntag)!

A.G. Automobile • Robert-Bosch-Str. 4 • 64319 Pfungstadt
a.g.automobile1@web.de • www.kfz-ankauf-24h.de

 06157/8085654 o. 0176/11199111

ALLES ANBIETEN • SOFORT BARGELD

WIR KAUFEN JEDES FAHRZEUG
JEDE MARKE • JEDES ALTER • JEDER ZUSTAND


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Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685 - 409140,
5% Online-Rabatt sicher.
www.dachbleche24.de

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken. Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Wertschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7.30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Sammler mit jahrelanger Erfah-
rung: Suche Lampen, Perücken,
Puppen, Bernstein, Haushaltsau�ö-
sungen, Bleikristalle, Bilder, Mode-
schmuck, Silber aller Art, Leder-
und Krokotaschen, Schallplatten,
Schreib- und Nähmaschinen, Figu-
ren, Gobelin, Teppiche, Porzellan,
Krüge, Zinn, Möbel, Küchen, Gardi-
nen, Tischdecken, Uhren. Kosten-
lose Beratung und Anfahrt bis 100
km sowie Wertschätzung. Zahle
Höchstpreise. 100% diskret, Bar-
abwicklung vor Ort. Mo.-So. 7.30-
21 Uhr.   069 - 34875842

Ankauf von:
Pelzen, Alt.- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen,
Perrücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschine, Bü-
cher, Uhren, Möbel, Gardinen,
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle ab-
solute Höchstpreise, 100% seri-
ös u. diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
  06104/9879935

Hauptstraße 56 | 64711 Erbach | Tel: 0 60 62 - 9 19 72 00 | Mail: info@hausundgrund-odenwald.de
Bürozeiten Erbach: DI, MI, FR  8.30 – 12.00 Uhr u. DO  13.30 - 18.00 Uhr
Rechtsberatung: DO 13.30 - 18.00 Uhr
Weitere Beratungstermine und -orte fi nden Sie unter www.hausundgrund-odenwald.de

Werden Sie Mitglied & 
profi tieren Sie von unseren

Erfahrungen seit 1993

Benötigen Sie eine
MIETVERWALTUNG 

für Ihr Objekt?

Bei uns sind Sie in guten Händen.

Bauen & Wohnen
Dachreparaturen

preiswert & fachgerecht
Tel. 0175 9542278

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montage möglich
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

250 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

LOVE Letters

Wohnungen in Lützelbach, hell & modern
„ERSTBEZUG“ nach kompl. Sanierung

- EG, 70 qm, 2 ZKB, 660,- € + NK + 2 MMKT
- EG, 85 qm, 2 ZKB, 800,- € + NK + 2 MMKT
- 1. OG, 106 qm,  3 ZKB, 980,- € + NK + 2 MMKT
- DG, 94 qm, 3 ZKB, 880,- € + NK + 2 MMKT

Fußbodenheizung, Abstellraum, Keller, Waschküche,
Balkon, je 2 Stellplätze, Solar f. WWasser, ab 1.3.2023

Telefon 01 51 / 17 76 23 56

Treffpunkt 
Immobilien

Inklusion im Odenwaldkreis
Odenwaldkoalition will Hearing zum Thema
Odenwaldkreis. Die Odenwald-
koalition, bestehend aus SPD,
ÜWG und FDP, beabsichtigt, ein
Hearing zum Thema „Inklusion
im Odenwaldkreis“ zu veranstal-
ten. “Wir wollen den gemeinsa-
men Schulbesuch von behinderten
und nicht-behinderten Kindern in
einer Regelschule im Odenwald-
kreis barrierefrei ermöglichen“,
formuliert Raoul Giebenhain das
Anliegen der Modernisierungs-
partner. Für die nächste Genera-
tion solle das tägliche Miteinander
von Menschen mit und ohne Be-
hinderung selbstverständlich sein. 
„Das Thema bewegt mittlerweile
viele Menschen - auch im Oden-
waldkreis“ erklärt der Vorsitzende
der ÜWG-Fraktion und Vorsit-
zende des Schul- und Kulturaus-
schusses im Kreistag, Georg
Raab. Neben den Betroffenen

selbst sei es für Fachpersonal und
Verwaltung mittlerweile zu einer
Daueraufgabe geworden. Verbun-
den sei diese Daueraufgabe mit
ständig neuen Herausforderungen. 
Mit dem Beitritt zur UN-Behin-

dertenrechtskonvention habe sich
die Bundesrepublik Deutschland
dazu verpflichtet, Menschen mit
Behinderung die vollumfängliche
Teilhabe am Leben in der Ge-
meinschaft zu ermöglichen. Arti-
kel 24 der Konvention besagt,
dass das allgemeine Bildungssys-
tem jedem zugänglich sein soll.
Deshalb haben SPD, ÜWG und
FDP jetzt einen Antrag auf den
Weg gebracht, der in der nächsten
Sitzung des Kreistags am 12. De-
zember schlossen werden soll.
„Ziel des Antrags der Modernisie-
rungspartnerschaft Odenwaldko-
alition ist es, im Rahmen eines

Hearings zum Thema ‚Inklusion
im Odenwaldkreis‘ bestmögliche
Transparenz herzustellen und ge-
meinsam mit den Fachexperten
Zukunftsperspektiven zu entwi-
ckeln“, erläutert der FDP-Frakti-
onsvorsitzende Moritz Promny. 
Mit der Organisation des Hea-

rings soll der Kreisausschuss be-
auftragt werden, für die
Durchführung sollen der Vorsit-
zende des Schul- und Kulturaus-
schusses, das Staatliche Schulamt
für den Landkreis Bergstraße und
den Odenwaldkreis sowie weitere
Fachexperten miteinbezogen wer-
den, so der Wunsch der Moderni-
sierungspartner. „Das Hearing ist
systematisch zu dokumentieren
und den Kreistagsfraktionen als
solide Grundlage für die weitere
Arbeit zur Verfügung zu stellen“,
heißt es im Antrag. red

Sperrung in
Mossautal
Mossautal.Die Kreisstraße 49 ist
seit Montag, dem 7. November an
der Daumsmühle in Mossautal auf
Grund von Bauarbeiten für den
Verkehr gesperrt. Voraussichtli-
ches Ende der Baumaßnahme ist
Ende April 2023. Die Odenwald-
Regional-Gesellschaft mbH
(OREG) hat unter wwww.oden-
waldmobil.de einen entsprechen-
den Baustellenfahrplan ver-
öffentlicht. red

Fahrzeug überschlägt sich
Fahrer mit 0,8 Promille unterwegs



Deine Angebote. Dein Markt.

Knaller

 1.11 
Rinder-Rouladen,
-Braten oder -Gulasch   
Jungbullenfleisch
aus der Keule,
je 100 g

Knaller

 2.88 
Nutella   
je 750-g-Glas
(1 kg = 3.84)

Aktion

 1.99 
Italien:  
Rote Tafeläpfel   
»Nicoter«, Kl. I,
je 1-kg-Schale

Aktion

 1.19 

Weihenstephan
Haltbare Milch   
1,5/3,5% Fett,
je 1-l-Pckg.

Aktion

 0.49 
Ehrmann
Grand Dessert   
versch. Sorten,
je 190-g-Becher
(1 kg = 2.58)

Aktion

 1.49 

Solo Pomodoro
Mutti
Passata   
versch. Sorten,
je 700-g-Fl.
(1 kg = 2.13)

Knaller

 1.39 
Maggi
Ravioli   
versch. Sorten,
je 800-g-Dose
(1 kg = 1.74)

Knaller

 0.79 
Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel
(1 kg = 7.90)

Knaller

 8.49 
Aperol
Aperitif Bitter   
11% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 12.13)

Aktion

 12.49 

Schmucker
Meister Pils oder 
Export   
je 20 x 0,5-l-Fl.-
Kasten (1 l = 1.25)
zzgl. 3.10 Pfand  Dr
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% Die REWE-App
Alle Angebote 
immer dabei.

 46 . Woche. Gültig ab  14.11.2022 

Walther-Rathenau-Allee 24, 64720 Michelstadt

MICHELSTADT

Für dich geö� net von Montag bis Samstag von 7 bis 22 Uhr
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“Haus Friesland“
Besondere Wohnform für Menschen mit seelischer Behinderung

Inhaberin: Anna Schulz

Wir suchen dich!!!
Heilerziehungspflege

Fachkräfte und Helfer*innen (m/w/d)
Eingliederungshilfe für 16 Bewohner*innen

50% - 75%  = 20 - 30 Std/Woche
Bewerbungen per E-Mail oder Mobilnummer

Fax: 0 60 62 - 6 21 52
E-Mail: haus.friesland@gmail.com
Homepage: hausfriesland-info.com

Haisterbacher Str. 38
64711 Erbach/Günterfürst
Tel: 0 60 62 - 6 21 51
Mobil: 0173 715 4005

Stellenmarkt

Anzeigen-
Annahme
anzeigen@odw-journal.de

Tel. 0 61 65 / 930 920

Fax 0 61 65 / 930 940

Das Team der Metzgerei Grassau bietet Fleisch- und 
Wurstspezialitäten in hoher handwerklicher Qualität, 

Frische und Auswahl. Das garantieren wir durch 
Regionalität, die eigene Schlachtung und Herstellung.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
frühestmöglich eine qualifizierte und zeitlich flexible

Fleischerei-Fachverkäuferin 
(m/w/d)

Voll- oder Teilzeit
in Festanstellung

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:

Metzgerei Swen Grassau 
Hainstraße 5a a a -

g  S  G  g
-- 64750 Lützelbach/Breitenbrunn  /
Tel. 06165/1330 

EE-
 06

E-Mail: metzgerei
06
ee -

65/ 330 66
eiei--grassau@t

0 
@@ -@t@t--online.de

Sie sind ein(e)
Steuerfachangestelle(r) (m/w/d) 
Steuerfachwirt(in) (m/w/d) 
Bilanzbuchhalter(in) (m/w/d) 

und möchten sich in einer Voll- oder Teilzeitanstellung
verändern? 

Wir sind ein erfolgreiches und harmonisches Team, das in
schönen Räumen in Michelstadt arbeitet. Um die spannen-
den Aufgaben, die unser wachsender Mandantenkreis an
uns heranträgt bewältigen zu können, benötigen wir Ihre
Unterstützung. 

Wir bieten Ihnen:
eine gute Bezahlung 
flexible Arbeitszeiten unter Nutzung des Homeoffice 
umfassende Unterstützung von Fort- und
Weiterbildungsmaßnahmen
angenehme, moderne Büroräume ohne Parkprobleme

Nutzen Sie die Chance, uns kennen zu lernen:

Tel.: 0152 342 11338 oder riedel@iffland-riedel.de
Karl Iffland und Norbert Riedel, Steuerberater

Stadtring 29, 64720 Michelstadt

Wir sind ein mittelständiges Unternehmen im Bereich Mietwäsche und
Textilreinigung. Jeden Tag pflegen und reinigen wir Wäsche und
Textilien aus Industrie, Gastronomie und vielen anderen Betrieben und
Institutionen, in welchen etwas um Waschen oder Reinigen anfällt.

Zur Verstärkung unseres Teams in Groß-Umstadt suchen wir zum
sofortigen Eintritt eine/n

• Auslieferungsfahrer (m/w/d) auf Aushilfe-Basis (gerne Rentner)
• Auslieferungsfahrer (m/w/d) Vollzeit

Voraussetzungen: 
- Führerscheinklasse C/CE bis 7,5t

Ihr Aufgabengebiet umfasst das Ausliefern und Abholen von Wäsche
mit modernem Fuhrpark.

Sie sind zuverlässig, belastbar, engagiert, gewissenhaft und flexibel?

Zudem haben Sie ein freundliches Auftreten und Spaß am Umgang
mit Menschen?

Dann freuen wir uns sehr über Ihre aussagekräftige Bewerbung.

WAESCHEKOENIG GmbH & Co. KG
z. Hd. Michaela Meyerer

Siemensstraße 4, 64823 Groß-Umstadt
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•Sie sind teamfähig und flexibel 
•Sie haben gute Deutschkenntnisse in Wort & Schrift 

 
DDaDasDas bDas brDas briDas brinDas bringDas bringeDas bringenDas bringen SDas bringen SiDas bringen SieDas bringen Sie mDas bringen Sie miDas bringen Sie mitDas bringen Sie mit:Das bringen Sie mit: 
•Erste Erfahrungen im Lagerbereich erwünscht 

 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Frau Pfeil unter 
Tel. +496063/502-281 oder schicken Ihre 
Bewerbungsunterlagen an bewerbungen@maul.de 

 

JJaJakJakoJakobJakob MJakob MaJakob MauJakob MaulJakob Maul GJakob Maul GmJakob Maul GmbJakob Maul GmbHJakob Maul GmbH  
6
Jakob Maul GmbH
64
Jakob Maul GmbH
647
Jakob Maul GmbH
6473
Jakob Maul GmbH
64732
Jakob Maul GmbH
64732 B
Jakob Maul GmbH
64732 Ba
Jakob Maul GmbH
64732 Bad
Jakob Maul GmbH
64732 Bad K
Jakob Maul GmbH
64732 Bad Kö
Jakob Maul GmbH
64732 Bad Kön
Jakob Maul GmbH
64732 Bad Köni
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Z
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Ze
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zel
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell   
w

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
ww

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.m

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.ma

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.mau

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.maul

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.maul.

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.maul.d

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.maul.de

Jakob Maul GmbH
64732 Bad König/Zell
www.maul.de 

Nebenbeschäftigung als Zeitungs-
zusteller für Jugendliche ab 13 
Jahren am Wohnort. Bei Interesse 
melden: 06104-49700

Ungarin sucht neue Betreuungs-
stelle in Privathaushalt! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim. Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur Langfristig! Bitte nur seriöse
Anfragen!  0621 - 18060334,
01579 - 2452024

Nette deutschspr. Frau möchte ältere
oder behinderte Personen rund um die
Uhr betreuen   06053-8099809

 
Die Stadt Oberzent im Odenwaldkreis hat zum nächstmöglichen               
Zeitpunkt folgende unbefristete Vollzeitstellen zu besetzen: 
 
 

Mitarbeiter in der Wasserversorgung (m/w/d) 
Fachliche Anforderung: 

Fachkraft für Wasserversorgungstechnik oder vergleichbare Qualifikation 
 

Bautechniker/in (m/w/d) 
Fachliche Anforderung: 

Bautechniker/in mit Schwerpunkt Fachrichtung Tiefbau oder vergleichbare Qualifikation 
 

Sachbearbeiter (m/w/d) für den Bereich Ordnungs- und 
Gewerbeamt 

Fachliche Anforderung: 
Abgeschlossene Berufsausbildung zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) oder ein 

vergleichbarer Ausbildungsabschluss 
 
Die ausführlichen Stellenausschreibungen entnehmen Sie bitte unserer Internetseite www.stadt-
oberzent.de.  
 

www.odw-journal.de

Höchst. Durchweg positiv fiel die
Bilanz des TSV 1875 Höchst zum
Ausgang der Hessenmeisterschaf-
ten im Rope Skipping (Seilsprin-
gen) aus, die am Samstag, 5.
November in der Großsporthalle
in Höchst ausgetragen wurden. Zu
der Veranstaltung hieß die Turnab-
teilung, die zum zweiten Mal eine
Hessenmeisterschaft ausrichtete,
110 Teilnehmer aus 16 Vereinen
willkommen. Neben dem Lob für
die gute Vorbereitung und den rei-
bungslosen Wettkampfverlauf
haben auch alle Höchster Sportler
ihr Ziel erreicht, sich für die Deut-
schen Einzelmeisterschaften im

März 2023 zu qualifizieren.  
Dass sich die „Jumping Gums“
aus Höchst unter Trainerin Tamara
Bär zu einem der erfolgreichsten
Vereine im Rope Skipping in Hes-
sen entwickelt hat, untermauerten
die Skipper bei den Hessenmeis-
terschaften noch einmal deutlich.
Besonders die Springerinnen der
AK 2 (16-18 Jahre) waren in Top-
form und besetzten in der Gesamt-
wertung aller drei Disziplinen (30
Sekunden Speed, drei Minuten
Speed und Freestyle) das kom-
plette Siegerpodest. Der Hessen-
meistertitel unter den mehr als 20
Teilnehmerinnen ging an Tabea

Paul vor Lilli Hallstein und Lilly
Kumpf.  
Auch die Einzelwertungen domi-
nierte Tabea Paul und steigerte
zudem in drei Minuten Speed
(426 Sprünge) und im Freestyle
ihre persönlichen Bestleistungen.
Lilli Hallstein (401) und Lilly
Kumpf (396) freuten sich über
neue individuelle Bestwerte in der
drei Minuten Ausdauerdisziplin,
sodass auch in dieser Disziplin
das komplette Siegerpodest in
Höchster Hand war. In der AK 3
(14-15 Jahre) sprang Leni Hall-
stein erstmals 85 und holte sich
den Sieg in 30 Sekunden Speed;

in 3 Minuten Speed belegteden sie
den dritten Platz (383). Das Po-
dium in der Gesamtwertung ver-
passte sie aufgrund eines nicht
optimalen Freestyles als Vierte
nur knapp.  Nina Schwardt si-
cherte sich den dritten Platz in der
Disziplin drei Minuten Speed
(384). Anna Leib war durchweg in
allen Einzeldisziplinen und in der
Gesamtwertung als Zweite auf
dem Podest in ihrem letzten Jahr
in der AK4 (12-13 Jahre) zu fin-
den. Moritz Kumpf in der AK 1
(18+) konnte sich in der Gesamt-
wertung den dritten Platz sichern.
Den Sieg im Double Under Cup
(die meisten Zweifachdurch-
schläge in 30 Sekunden) holten
sich Tabea Paul (89) in der AK2
und Leni Hallstein (84) in der
AK3. Ebenfalls die Qualifikation
für die Deutschen Meisterschaften
in diesem Wettbewerb erreichten
Lilly Kumpf (84), Lea Friedrich
(84) und Nina Schwardt (75).
Tabea Paul (101) und Lilly Kumpf
(98) qualifizierten sich zudem für
die Deutschen Meisterschaften im
Triple Under Wettbewerb (Drei-
fachdurchschläge bis zum ersten
Hänger ohne Zeitlimit). Sie über-
boten die von ihnen noch nie er-
reichte Qualifikationsnorm von 90
Triple Under Sprüngen und beleg-
ten den zweiten und dritten Platz
in diesem Wettbewerb. Moritz
Kumpf schaffte die Qualifikation
mit 138 Sprüngen und dem zwei-
ten Platz. red 

Rope Skipper qualifizieren sich
Höchster haben die Einzelmeisterschaften bravourös gemeistert 

Das „Siegerpodest Overall-Wertung“ war voll besetzt mit Rope Skippern des TSV Höchst. Lilli Hallstein,
Lea Friedrich, Tabea Paul und Lilly Kumpf (v.l.n.r.) freuten sich über ihre erbrachten Leistungen. 

Foto: TSV Höchst 1875

GAZ präsentiert sich
Tag der offenen Schule 
Reichelsheim. Zum Tag der offe-
nen Schule lädt die Georg-Au-
gust-Zinn-Schule Reichelsheim
für Samstag, dem 19. November
ein. Von 9.30 bis 13.00 Uhr be-
steht die Gelegenheit, in aller
Ruhe die gesamte Bandbreite des
Angebotes der Schule kennenzu-
lernen. Herzlich eingeladen sind
die Schülerinnen und Schüler, die
im nächsten Schuljahr auf die
GAZ wechseln möchten: Sei es
von der vierten Klasse der Grund-
schule auf die weiterführende
Schule, in die E-Phase der gymna-
sialen Oberstufe oder grundsätz-
lich aus persönlichen Gründen. 

Um 9.30 Uhr findet eine Einfüh-
rungsveranstaltung in der Aula
der Schule statt und anschließend
starten mehrere Führungen an
verschiedenen Stationen, um
einen Rundkurs zurückzulegen.
Die Führungen enden schließlich
an einem „Marktplatz“, an dem
viele Protagonisten der Schulge-
meinde Rede und Antwort ste-
hen, um die ganze Vielfalt des
Angebotes an der GAZ kennen-
zulernen. Für die Zuteilung zu
den Führungen wird um Voran-
meldung über die Home-
page der Schule (www.gaz-rei-
chelsheim.de) gebeten. red



Samstag, 12. November 2022
  

               

  
  

  

 
   

  
 
   

jjojoujourjournjournajournaljournal
 

journal
 

journal
 Ü  

journal
 Ü   

journal
 Ü   

Odenwälder

      
    

  
  

   

    

  
    

      
    

  
  

       

     

           

 
  

         

     
     

  
    

 

    
      

     
         

     
    

   
        

    

   
  

   

 
 

 
   
    

    
     

       
         

  
  

 

 

           
           

         
         

        
            

         
      

        
       

          
          

        
     

         
        

        
 

   

   
    
     
    
  

     
     
    

     
     

     
  

   
    
    
     

     
    
   

     
    

     
 

 
   

      
     

     
  

   
    

    
   
   

   
     

     
     
     

    
   

     
   
    

    
   
  

 
  

             

Krötengasse 7 (Volksbankgebäude)

64853 Otzberg /Habitzheim

Dienstag, 15.11.2022
Mittwoch, 16.11.2022

Der Fachmann ist für Sie da!

Der weiteste Weg lohnt sich!
Bringen Sie Ihren

Ausweis mit!

Alles anbieten
und spontan

vorbeikommen!

Goldschmuck, Brillantschmuck, Altgold, Goldmünzen, Antikschmuck, Zahngold (auch mit
Zahnsubstanzen), Armband- und Taschenuhren sowie Marken- und Luxusuhren,

Silberbestecke, Silbermünzen, Münzsammlungen, DM-Gedenkmünzen, Doublé usw.

– Expertentage –
Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

ACHTUNG!

10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr

die Goldschmiede

Inhaberin:
Maggie Zehm

(djd-p). Während der Pandemie 
ist die Anzahl rauchender Er-
wachsener gestiegen: Rauchten 
Ende 2019  noch 27,2  Prozent 
der deutschen Bevölkerung, lag 
der Anteil Mitte 2022 schon bei 
37,6 Prozent. Tabakkonsum ist 
die Hauptursache für Lungen-
krebs: Bei Männern sind 89 Pro-
zent und bei Frauen 83 Prozent 
der Lungenkrebsfälle darauf zu-
rückzuführen. Es leiden jede und 
jeder Einzelne  – �nanziell wie 
gesundheitlich. Auch Passivrau-
chen ist eine ernstzunehmende 
Gefahr. Atemwegsinfektionen, 
Herzkrankheiten, Organschä-
den und plötzlicher Kindstod 
sind mögliche Folgen. Aktuelle  
Forschung legt zudem nahe, 
dass Tabakkonsum zu einem 
schweren Verlauf bei einer  
COVID-19-Erkrankung beiträgt.
Klar ist: Mit dem Rauchen auf-

zuhören ist alles andere als ein-
fach  – vor allem, wenn wir es 
allein versuchen. 

Erfolgreich geprüfte Unter-
stützungsangebote der Kam-
pagne „PS: Melde dich!“ unter  
www.nutzedeinechance.de hel-
fen: Mit kostenlosen Hilfsma-
terialien, einer Telefonberatung 
und regionalen Gruppenkursen 
kann es auch Ihnen gelingen. 
Je früher wir mit dem Rauchen 
aufhören, desto besser für die 

Gesundheit! Die kostenfreie 
Telefonberatung der Bundes-
zentrale für gesundheitliche 
Aufklärung erreichen Sie unter 
0800/8313131. Das START-Pa-
ket für werdende Nichtrau-
cherinnen und Nichtraucher 
bündelt nützliche Materialien, 
in lokalen Gruppenkursen von 
„Das Rauchfrei Programm“ 

wird der Weg hin zu einem 
rauchfreien Leben gemeinsam 
angegangen. Nutzen Sie noch 
heute die Beratung und Un-
terstützung bei der Vorberei-
tung Ihres Rauchstopps unter  
www.nutzedeinechance.de. 

Weitere Informationen �n-
den Sie auf der Website des 
Sucht- und Drogenbeauf-

tragten der Bundesregierung 
unter www.bundesdrogen 

beauftragter.de.

So gelingt die Rauchentwöhnung 
Viele kostenfreie Hilfsangebote 

-ANZEIGE-

Foto: djd/Bundesdrogenbeauftragter

A
propos

                   

Früher war alles
besser
Diesen Satz der Altvorderen
klingt noch immer in den Ohren,
mittlerweile - im etwas fortge-
schrittenen Alter hört man diesen
mitunter hier und da aus dem ei-
genen Mund. Oh Schreck. In
einem sehr konkreten und aktuel-
len Fall ist dieser Satz jedoch
wahrer denn je. So lange der
Autor dieser Zeilen denken kann,
war die Fußball-Weltmeister-
schaft ein absoluter Höhepunkt im
vier-Jahres Turnus, ja geradezu
ein Sakrileg. Die erste, bewusst
vor dem Bildschirm miterlebte
WM 1974, war der Auftakt. Es
folgten stapelweise komplett ge-
füllte Panini-Sammelalben 78, 82
und so weiter. Auch wenn die
Sammelbild-Leidenschaft irgend-
wann nachließ, die WM war
immer ein absolutes Highlight.
Damals war es irgendwie auch
egal, als 1978 Udo Jürgens mit der
Nationalmannschaft und Jupp
Derwall noch „Buenos Dias Ar-
gentina“ trällerte, war das doch
immerhin der Gruß an eine Mili-
tärjunta, die mitunter auch Folter-
gefängnisse nutzte, um die
Opposition zu schleifen. Egal: Die
allgemeine Empörung hielt sich
(auch bei mir 11-Jährigen) in
Grenzen. Schließlich ging es ja
um Fußball. Und heute? Die Vor-
freude will nicht so recht aufkom-
men. Irgendwie hat man das
Gefühl, dass der finale Ausver-
kauf des internationalen Fußball
auf den Höhepunkt zusteuert.
Vielleicht war früher ja wirklich
alles besser! Übrigens: Sonntag ist
in Katar Anpfiff. Irgendwie freue
ich mich drauf. vz

von Volker Zaborowski,
Chefredakteur

Märchen in 1 Minute 
„Komm mit, sagte der Esel…“ 
Michekstadt. Am Donnerstag,
17. November um 19:30 Uhr fin-
det die Autorenlesung von Dr.
Michael Hüttenberger im Stadt-
museum statt. „Komm mit, sagte
der Esel…“ lautet der Titel seines
neuesten Werks, aus dem er an
diesem Abend vorlesen wird. Wer
kennt ihn nicht, diesen Satz aus
den Märchenbüchern unserer Kin-
dertage? Wer erinnert sich nicht
an die vertrauten Geschichten von
Hexen, Wölfen, Räubern und
Prinzessinnen, hat sie nicht selbst
gelesen oder vorgelesen? 
Michael Hüttenberger erzählt sie
neu, verdichtet in kurzen Versen,
und macht sich auf seine Weise
einen Reim darauf. Milena Breiter
lenkt mit ihren markanten Illustra-
tionen den Blick auf verblüffende
Details und unerwartete Szenen.
Milena Breiter lebt als freie Illus-
tratorin und Künstlerin in Bremen.
Sie wird bei der Lesung anwesend
sein und einige ihrer Illustrationen

im Original präsentieren. 
Hüttenbergers jüngste Publika-

tion, erschienen im August 2022
im Heinevetter-Verlag, ist ein
Buch zum Blättern und Betrach-
ten, zum Lesen und Vorlesen.
Seine 26 Grimm’schen Märchen-
verdichtungen sind eine lyrische
Herausforderung, alte Märchen
neu zu entdecken. 
Der Autor lebt und arbeitet seit

2020 in Michelstadt, ist Mitglied
des im Verband deutscher Schrift-
steller und der Darmstädter Text-
werkstatt und wurde mit vielen
Preisen ausgezeichnet. Zuletzt
war er Finalist beim Odenwälder
Krimi-Schreibwettbewerb 2022. 
Die Teilnahme an der Buchvor-

stellung kostet 5 Euro pro Person.
Es gelten die aktuellen Abstands-
und Hygieneregeln. Die Anmel-
dung erfolgt über das Kulturamt
Michelstadt, telefonisch: 06061-
74620 oder per E-Mail: anmel-
dung@michelstadt.de. red

Dr. Michael Hüttenberger mit Milena Breiter Foto: Veranstalter

DGB Jahresgespräch
Soziale Themen im Mittelpunkt
Odenwaldkreis. Im Mittelpunkt
des Jahresgesprächs des Kreis-
vorstandes des Deutschen Ge-
werkschaftsbundes (DGB) mit
Landrat Frank Matiaske standen
der Erhalt der Industriearbeits-
plätze im Odenwaldkreis, die
Fachkräftesicherung, die Gesund-
heitsversorgung, der Ausbau der
Odenwaldbahn und bezahlbares
Wohnen. DGB-Kreisvorsitzender
Harald Staier (Höchst) und Land-
rat Frank Matiaske führten in die
Themen ein: „Unser gemeinsa-
mes Ziel ist es, die Zukunftsfähig-
keit des Odenwaldkreises zu
sichern, die Entwicklungspoten-
tiale der Region zu entfalten und
Lebensqualität der Menschen im
Landkreis weiter zu verbessern.”
Positiv werten Landrat und DGB,
dass der Odenwaldkreis vor dem
Hintergrund stark steigender Mie-
ten in den städtischen Ballungs-
zentren für junge Familien (und
Familien in Planung) deutlich an
Attraktivität gewonnen hat.  
Landrat und DGB bekennen sich
ausdrücklich zum Industriestand-
ort Odenwaldkreis und betonen
den gemeinsamen Willen, aktiv
für den Erhalt der Industriear-
beitsplätze einzutreten. So brau-
che der Odenwald auch in
Zukunft Industrie und tariflich
entlohnte Arbeitsplätze, keine
Billigjobs. “Die Menschen und
insbesondere die junge Genera-
tion braucht gute Löhne, Zukunft
und Perspektive“, machte DGB-
Regionssekretär Horst Raupp
deutlich. Solidarisch erklären sich
auch Landrat und DGB mit den
Beschäftigten des Bosch-Rex-
roth-Werks in Erbach, die ge-
meinsam mit der IG Metall für
die Erhaltung des Standorts und
der Arbeitsplätze kämpfen. Die
Wichtigkeit der Fachkräftesiche-

rung im Landkreis zu gewährleis-
ten, hoben Sebastian Breth, Mit-
glied der Kreisvorstandes der
Gewerkschaft Erziehung und
Wissenschaft (GEW) mit dem
Landrat hervor. Dazu gehört es
auch, zukunftsgerichtet neue
Wege zu gehen, um Beispiel
durch das Thema „Studieren im
Odenwald“. Zudem stehen der
DGB und Landrat Matiaske „klar
und eindeutig“ zum Kreiskran-
kenhaus Erbach in öffentlicher
Trägerschaft. „Im Gegensatz zu
privaten Klinikkonzernen, die
von renditegetriebenen Großin-
vestoren betrieben werden, steht
beim Kreiskrankenhaus nicht das
Profitstreben, sondern die gute
medizinische Versorgung der Be-
völkerung im Mittelpunkt.” Vom
Land Hessen und vom Bund for-
dern Landrat und DGB 
eine auskömmliche Krankenhaus-
finanzierung. Lothar Löll 
(Oberzent), Stellvertretender
DGB-Kreisvorsitzender und Ver-
treter der Eisenbahn- und Ver-
kehrsgewerkschaft (EVG) im
DGB-Kreisvorstand, bekannte
sich zusammen mit dem Landrat
ausdrücklicher zur „Erbacher Er-
klärung“ zum Ausbau der Oden-
waldbahn. Hier müssten die
Stationen Mühltal und Hetzbach
Kreuzungsweichen erhalten, um
die Taktung zu verbessern, mehr
Verkehr auf die Schiene zu brin-
gen und die Pünktlichkeit der
Züge zu erhöhen. DGB-Kreisvor-
sitzender Harald Staier regte bei
Landrat Frank Matiaske zudem
die Schaffung einer öffentlichen
Wohnungsbaugesellschaft an, um
die auch im Odenwaldkreis stei-
genden Mieten zu deckeln und
bezahlbaren Wohnraum für alle
Einkommensgruppen zu schaf-
fen. red

Anzeigenannahme
anzeigen@odw-journal.de · Tel. 0 61 65 / 930 92

Dieb bespuckt
Polizeibeamten 
Höchst. Ein 42 Jahre alter Mann
entwendete am Sonntagmittag,
dem 6. November in einer Tank-
stelle in der Erbacher Straße zwei
Flaschen Spirituosen, verließ den
Verkaufsraum, ohne zu bezahlen
und wurde daraufhin von einem
Mitarbeiter zur Rede gestellt. Da-
raufhin wurde der Tankstellenan-
gestellte von dem Mann bedroht.
Im Anschluss flüchtete der Tat-
verdächtige auf einem Fahrrad in
Richtung Ernst-Göbel-Schule. Im
Rahmen der sofort eingeleiteten
Fahndung konnte eine Streife der
Polizeistation Höchst den flüchti-
gen 42-Jährigen kurz darauf fest-
nehmen. Im Rahmen der
Kontrolle spuckte der Mann
einem 23 Jahre alten Polizeibeam-
ten ins Gesicht. Der vorläufig
Festgenommene wurde nach Ab-
schluss der polizeilichen Maßnah-
men wieder auf freien Fuß gesetzt.
Ihn erwarten nun unter anderem
Strafverfahren wegen Wider-
stands gegen Vollstreckungsbe-
amte sowie räuberischen
Diebstahls. red 

Blutspende
Mümling-Grumbach. Der näch-
sten Blutspendetermin ist am Frei-
tag, 25. November, von 15 Uhr
bis 19.30 Uhr in der Werkstatt für
Behinderte, Wiesenweg 23 im
Höchster Ortsteil Mümling-
Grumbach.  
Informationen gibt es unter der
Telefonnumer: 0800-1194911
oder online unter www.blut-
spende.de/corona. red 
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 SELIGENSTADT  
» A3 Abfahrt Seligenstadt  
Martin Löwer . Dudenhöfer Straße 60 
Tel. 06182 / 290861 
seligenstadt@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So 13. & 20.11. 12–18

 HANAU » Gewerbegebiet HU-Nord 
Martin und Gustav Löwer GbR 
Oderstraße 1 . Tel. 06181 / 18050-0 
hanau@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So 13. & 20.11. 12–18

 GOLDBACH » A3 Ausfahrt AB-Ost 
Andreas & Gustav Löwer GbR 
An der Lache 135-137 . Tel. 06021 / 90162-0 
goldbach@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–19:00 Uhr . So. 11:00–13:00 Uhr
So 13. & 20.11. 12–18

 MöMLINGEN » Direkt an der B 426  
Löwer GmbH, Andreas Löwer 
Bahnhofstraße 37 . Tel.  06022 / 50893-0 
moemlingen@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Sa. 9:00–18:30 Uhr . So 13. & 20.11. 13–18

 ROSSDORF » Direkt an der B38
Andreas, Martin und Gustav Löwer GbR 
Heinz-Friedrich-Straße 12 . Tel. 06154 / 69409-0
rossdorf@gaertnerei-loewer.de 
Mo.–Fr. 8:30–18:30 Uhr . Sa. 8:30–18 Uhr
So 13. & 20.11. 12–18
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LöWER

ADVENTS-
WERKSTATT!
ADVENTSSTIMMUNG BEI LöWER

aus eigener Anzucht | in vielen ver-
schiedenen Farben | im Topf-Ø 10,5 cm

             STüCK NUR

  2,99 *

LöWERS
EUPHORBIA PULCHERRIMA

WEIHNACHTSSTERNE
Die leuchtende Adventszeit in unseren Gärtnereien hat begonnen. 
Unsere Florist:innen freuen sich Ihnen unsere diesjährige Advents-
kollektion zu präsentieren. Lassen Sie sich von unserer Advents vielfalt 
inspirieren und entdecken Sie handgefertigte Adventsfloristik, schöne 
Adventsdeko und weihnachtliche Pflanzen in bester Löwer-Qualität.  
Genießen Sie die besondere Atmosphäre in unseren festlich und liebevoll 
geschmückten Gärtnereien und holen Sie sich den Advent nach Hause.

SONNTAG  
13. & 20.11. 
GEöFFNET 
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Häckerwirtschaft 
„Mechenharder

Woischeuer“
bis 20.11.2022
täglich ab 11.00 Uhr
Weingut Dieter Zöller

Mechenharder Straße 193
63906 Erlenbach a.Main

Tel. 09372 10966

Am 20. November
ist Totensonntag

Letzte Ruhe
FriedWald Michelstadt spendet Trost

Einer der beiden Andachtsplätze im FriedWald Michelstadt – mit
einer wunderschönen Aussicht auf den Odenwald.

Foto:  FriedWald GmbH

Die Bestattung
in der Natur
Lernen Sie bei einer kostenlosen 
Waldführung den FriedWald 
Michelstadt kennen. Erfahrene 
FriedWald-Försterinnen und -Förster 
zeigen Ihnen den Wald und 
beantworten alle Fragen rund um 
die Baumbe stattung.

Die nächsten Termine:  
19. November 2022 um 14 Uhr
03. Dezember 2022 um 14 Uhr
Jetzt informieren und anmelden: 
Tel. 06155 848-100 oder unter
www.friedwald.de/michelstadt

Grenzgang Höchst
Großer Zuspruch bei bestem Wetter
Höchst. Nach zweijähriger Co-
rona-Pause kehrte nun auch der
Grenzrundgang wieder in den
Veranstaltungskalender der Ge-
meinde Höchst zurück und so
konnte Bürgermeister Horst
Bitsch am Samstag, dem 29. Ok-
tober bei bestem Wanderwetter
mit frühlingshaften Temperaturen
die stattliche Anzahl von knapp
100 interessierten Bürgern zur tra-
ditionellen Wanderung durch das
Gemeindegebiet begrüßen. Vom
Parkplatz „Hainamu“ ging es zum
nahegelegenen jüdischen Fried-
hof, wo Gemeindearchivar Karl-
Heinz Jungermann über die
Gedenkstätte informierte. Weiter
führte der Weg durch den Kloster-
wald, in dem der neue Revierförs-
ter Carl-Philip Weber über den
aktuellen Zustand der heimischen

Wälder und die Waldbewirtschaf-
tung durch Hessen Forst im Ge-
meindewald berichtete und
Fragen beantwortete. Weiter ging
es zu einer Streuobstwiese, auf der
Klaus Pankow Wissenswertes
über den Apfelanbau erzählte und
eine Kostprobe seines Streuobst-
wiesen-Apfelsaftes verteilte. Es
folgten die Besichtigung des Bi-
berbaus am Oberhöchster Bach,
an dem die Kreisvorsitzende des
Naturschutzbundes Odenwald-
kreis, Martina Limprecht, die
Wiederansiedlung des Bibers an
den Gewässern verdeutlichte. Die
letzte Etappe führte zum Feuer-
wehrstützpunkt Höchst, an dem es
für die Teilnehmer abschließend
Erbsensuppe aus der Gulaschka-
none und heiße Würstchen gab.
red

Die Wiederansiedelung des Biebers verdeutlichte die Kreisvorsitzende
des Naturschutzbundes Odenwaldkreis, Martina Limprecht 

Foto: Achim Wölfelschneider 

Long-Covid
Termine der Selbsthilfegruppe
Erbach. Hohe Inzidenzen kön-
nen eine Zunahme von Langzeit-
folgen bewirken. Die
Long-Covid-Selbsthilfegruppe
des Roten Kreuzes weist auf die
Möglichkeit des gemeinsamen
Austauschs von Betroffenen und
deren Angehörigen hin. Von
Atemnot bei Belastung, über
Kopfschmerzen bis hin zu Ver-
gesslichkeit und Wortfindungs-
störungen werden die diversen
Symptome beschrieben. Daher
sei diese Erkrankung viel mehr
als nur ein Schnupfen. Internist
Dr. Ulrich Herrmann moderiert
und begleitet die Gruppentreffen,
in der es in erster Linie um eine
niederschwellige psychosoziale
Unterstützungsmaßnahme geht.

Die Betroffenen sollen sich in
einem geschützten Rahmen über
die eigenen Erfahrungen mit der
Krankheit austauschen und ge-
genseitig unterstützen können.
Die Treffen finden jeden ersten
Donnerstag im Monat statt. Die
nächste Zusammenkunft der
Long-Covid-Selbsthilfegruppe ist
am Donnerstag, dem 1. Dezem-
ber, um 18 Uhr im Schulungs-
raum an der Bahnstraße 43.
Luftfilter und regelmäßige
Durchlüftung sorgen für eine si-
chere Umgebung. Infos unter
www.selbsthilfe.drk-odenwald-
kreis.de, Tel.: 06062-607601 oder
mobil:0162- 2578112 und über
die Mail-Adresse: selbsthilfe
@drk-odenwaldkreis.de. red

Schon zu Lebzeiten ist der Wald
ein Ort, an dem Menschen zur
Ruhe kommen, wo sich ihre An-
spannung löst. Doch auch bei der
Bewältigung eines Verlustes
spielt der Wald eine immer grö-
ßere Rolle. Im FriedWald Mi-
chelstadt ist der Wald zugleich
letzte Ruhestelle der Verstorbe-
nen und Tröster für die Hinter-
bliebenen. In ihm wird der ewige
Kreislauf von Werden und Ver-
gehen besonders deutlich: Im
Herbst ziehen die Bäume ihre Le-
bensenergie aus den Blättern zu-
rück, um im Frühling wieder mit
neuer Kraft auszutreiben.
Wieder Teil des natürlichen
Kreislaufs zu werden, ist ein
tröstlicher Gedanke. Immer mehr
Menschen wählen daher die Bei-
setzung in biologisch abbaubaren
Urnen unter Bäumen. Seit der Er-
öffnung im Jahr 2002 hat es im
FriedWald Michelstadt schon
mehr als 6.700 Beisetzungen ge-
geben. Viele Menschen sorgen
bereits zu Lebzeiten vor. Insge-
samt haben sich schon über
14.000 Personen für einen Baum
oder einen Platz im FriedWald
Michelstadt entschieden.
Es ist die besondere Atmosphäre,
die den FriedWald Michelstadt so

beliebt macht: ein buntes Ge-
misch von Nadel- und Laubbäu-
men sowie ein durch
Buntsandstein geprägtes Land-
schaftsbild. Bis zu 185 Jahre
alten Buchen, Eichen und Kie-
fern stehen als Grabstellen für
eine individuelle Beisetzung zur
Auswahl. Beerdigungen an jün-
geren Tannen, Lärchen und Bir-
ken sind ebenfalls möglich.
Buschwindröschen, verschiedene
Farnarten, Sternmoos, Sauerklee
oder Brombeere schmücken den
Waldboden. Der Wald überzeugt
durch seine Naturnähe und Ar-
tenvielfalt und macht den Fried-
hof zu einem besonderen Ort für
individuelle Beisetzungen.
Wer die Atmosphäre des Waldes
erleben und gleichzeitig mehr
über FriedWald erfahren möchte,
kann zu einer der kostenlosen
Waldführungen mitkommen. An
zwei Samstagen im Monat zeigt
die FriedWald-Försterin oder der
FriedWald-Förster die Besonder-
heiten des Bestattungswaldes und
beantwortet dabei alle Fragen
rund um die Beisetzung in der
Natur. Mehr Informationen und
Anmeldung unter www.fried-
wald.de/michelstadt oder 06155
848-100.

Anzeige
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Rund ums Pferd
Seippel Landmaschinen liefert alles 
Groß-Imstadt. Seippel Landmaschinen
GmbH liefert alles rund ums Pferd und
das seit 175 Jahren. Der Groß-Umstädter
Traditionsbetrieb hält ein großes Sorti-
ment für Pferde- und andere Tierhalter
bereit. Schwerpunkte sind: Case-IH,
Steyr und Kubota Traktoren mit Stoll-
und Alö-Frontladern und entsprechen-
den Ladewerkzeugen für Heu-, Silage-,
Stroh- und Stalldunghandling. Schäffer
und JCB Rad- und Teleskoplader, Krone
Heumaschinen Mähwerke, Wender,
Schwader und Ballenpressen.
Patura Weidezaunbedarf, Futteraufen
und Stalleinrichtungen. Mulchgeräte
sowie Stihl Motorsensen und AS-Wie-
senmäher für die Koppelpflege sind
ebenfalls ab Lager lieferbar. Durch Di-
rektimport bietet Seippel auch Zubehör

wie Wasserfässer, Wieseneggen und
Heckcontainer zu günstigen Preisen an.
PKW-Anhänger von Saris und Hum-
baur runden das Sortiment ab. Zu allen
Geräten bietet Seippel das notwendige
Zubehör, Ersatzteile und qualifizierten
Service. Das Sortiment ist größtenteils
vorrätig und leidet momentan nicht
unter den Lieferengpässen einiger An-
bieter.
Auf einer Fläche von 20000 qm stehen
die Geräte jederzeit zur Besichtigung be-
reit. Im großen Laden kann man gemüt-
lich nach Zubehör stöbern oder sich vom
Fachpersonal rund um den Stall beraten
lassen. AS- und Stihl Geräte können
auch gemietet werden. Das Geschäft
steht sowohl Hobbyreitern als auch pro-
fessionellen Reitställen offen. red

Anzeige

„CAVALLUNA - Geheimnis der Ewigkeit“
Die Erfolgsgeschichte geht weiter
Unter tosendem Applaus und
mit vollen Tribünen hat die neue
Show „CAVALLUNA – Ge-
heimnis der Ewigkeit“ vergan-
genes Wochenende im
sächsischen Riesa Premiere ge-
feiert. Nach einer intensiven
Zeit der Vorbereitung und Pro-
ben freut sich nun das gesamte
Team darauf, in den kommen-
den Monaten großen und klei-
nen Fans das neue Programm zu
präsentieren. Mit insgesamt 34
Städten in Deutschland und
Europa zählt die diesjährige
Tournee zu den Größten der
letzten Jahre und knüpft nahtlos
an die Erfolge der vergangenen
Shows an.
Bis Ende Juni 2023 verzaubert
„Geheimnis der Ewigkeit“ nun
Jung und Alt mit beeindrucken-
den Szenerien, spektakulärer

Reitkunst und fantastischen
Tanzchoreografien. Auch dies-
mal setzt der Veranstalter wie-
der auf das Kreativteam um
Klaus Hillebrecht, der als Autor,
Regisseur sowie Komponist be-
reits für die letzten CAVAL-
LUNA-Shows verantwortlich
zeichnete. Mit dabei sind natür-
lich auch Europas beste Show-
reiter: Neben altbekannten Stars
wie beispielsweise den Equipen
um Luis Valença und Filipe Fer-
nandes aus Portugal, die bei har-
monischen Darbietungen der
klassischen Dressur brillieren,
sowie den beliebten Trickreitern
der Hasta Luego Academy aus
Südfrankreich, die mit waghal-
sigen Stunts auf, neben und
unter dem Pferd den Zuschauern
den Atem rauben, zeigen auch
neue Teammitglieder wie

Emma Tytherleigh mit ihren
lustigen Vierbeinern und der
Spanier Carlos Román mit Esel
„Caramelo“ ihr Können. Freuen
darf sich das Publikum ebenfalls
auf Laury Tisseur mit seiner ac-
tionreichen Ungarischen Post,
die lustigen Mini-Shettys von
Bartolo Messina sowie auf die
belgische Künstlerin Sylvie
Willms, die mit einer faszinie-
renden Freiheitsdressur die Her-
zen von Groß und Klein berührt.
Mit 53 Pferden sowie einem

Esel und erstmals einem Hund,
den Reitern und einem interna-
tionalen Tanz-Ensemble ent-
führt Europas beliebteste
Pferdeshow die Zuschauer dies-
mal in die Weiten Mittelameri-
kas und erzählt eine
inspirierende Geschichte: Die
Eingeborene Mamey und der

Hirtenjunge Joaquim begeben
sich beide – ohne von der Mis-
sion des jeweils anderen zu wis-
sen – auf eine abenteuerliche
Reise, um den magischen Stein
der Ewigkeit an seinen Ur-
sprungsort zurückzubringen und
den Stamm der Guyavos so vor
seinem Untergang zu bewahren.
Auf ihrem Weg müssen sie sich
vielen Gefahren stellen und dem
machtbesessenen Arturo die
Stirn bieten, der diesen beson-
deren Stein mit Hilfe seiner Rei-
terbande, den wilden
Cocorochos, für seine Zwecke
stehlen will…
„CAVALLUNA – Geheimnis

der Ewigkeit“ ist bis Ende Juni
2023 in 34 Städten in ganz
Deutschland und Europa unter-
wegs und verspricht mit einem
harmonischen Zusammenspiel

aus berührenden Momenten,
witzigen Comedy-Nummern
und rasanter Action vor der Ku-
lisse wunderschöner Landschaf-
ten mit tropischen Wäldern und
farbenfrohen Dörfern ein Show-
erlebnis der Extraklasse für die
ganze Familie.

Informationen und Tickets
zur Show gibt es unter
www.cavalluna.com und
unter 01806-73 33 33
(0,20€/Anruf inkl. MwSt. aus
dem deutschen Festnetz, max.
0,60€/Anruf inkl. MwSt. aus
den Mobilfunknetzen)

Trickreiterin der Equipe Hasta Luego Academy     Ⓒ CAVALLUNA

Pferde
region 
Odenwald

Die wesentliche Freude mit Pferden
zusammen sein:  

Es bringt uns in Kontakt mit Anmut,

Schönheit und Lebensenergie.

Die B1-Serie:  
Einsatzbereit für jede Aufgabe
Zuverlässige Allrounder.

www.kubota-eu.com

B1-241 Sondermodell mit 24 PS,
Allrad, MX-Frontlader und
Schaufel nur 18.990 ,- €

fon 06078 / 93 25 -50 
fax 06078 / 93 25 -21

www.seippel-landmaschinen.de

Warthweg 8-10
64823 Groß-Umstadt  

www.cavalluna.com

EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW
IST ZURÜCK!

11. - 12.02.23 Mannheim
24. - 26.02.23 Frankfurt

Schlossweihnacht 
Verkehsführung in Erbach geändert
Erbach. Vom 7. November bis
einschließlich 13. Januar kommt
es in Erbach zu Änderungen der
Verkehrsführung und zu Haltver-
boten. Grund hierfür ist die Auf-
und Abbauphase der Erbacher
Schlossweihnacht als auch der
Weihnachtsmarkt selbst.  
Auf dem Erbacher Marktplatz,

im Städtel und im Schlosshof
werden ab dem 7. November
Stände eingezeichnet und 
aufgebaut. Die Straßenverkehrs-
behörde wird hierfür Haltverbote
anordnen. An den Adventswo-

chenenden (Freitag bis Sonntag)
ist die Zufahrt der Straße „Am
Schloßgraben“ und zur „Bahn-
straße“ nur für Anlieger und Ho-
telbesucher freigegeben. Auch
die Zufahrt zur „Jahnstraße“ und
unteren „Hauptstraße“ ist in die-
sem Zeitraum nur für Anlieger
erlaubt. Darüber hinaus werden
an den Markttagen im Bereich
der „Friedrich-Ebert-Straße“ und
der unteren „Bahnstraße“ Halt-
verbote angeordnet. Um auch
gehbehinderten Menschen eine
ausreichende Anzahl an

Parkplätzen in der Nähe des
Marktgeländes zur Verfügung
stellen zu können, werden Park-
plätze am Parkdeck des Lust-
gartens als zusätzliche Schwerbe-
hinderten-Parkplätze ausgewie-
sen.  
Anwohnerinnen und Anwohner

des Städtels können bei der Stra-
ßenverkehrsbehörde (strassenver-
kehrsbehoerde@erbach.de) einen
Bewohner- Parkausweis anfor-
dern. Die Haltverbote gelten bis
zum Abbau der Stände, der An-
fang Januar erfolgen wird. red

Baustelle bleibt
Fertigstellung verzögert sich erneut
Michelstadt/Steinbach. Die
Fertigstellung der Baustelle
Schlossstraße/Einhardstraße ver-
zögert sich erneut. Laut Torsten
Kuhn, dem zuständigen Baulei-
ter des von der Stadt beauftrag-
ten Ingenieurbüros ISA
Ingenieure, sowie Bauamtsleite-
rin Alexandra Erle, sind es drei
hauptsächliche Gründe, die die
Fertigstellung der Kreuzungs-
baustelle um circa dtrei weitere
Wochen verzögert: Eine ange-
fragte zweite Kolonne von Pflas-
terverlegespezialisten konnte

aufgrund fehlendem qualifizier-
ten Personal nicht nach 
Steinbach entsandt werden. Pa-
rallel dazu wurden einige 
Paletten mit fehlerhaften Pflas-
tersteinen geliefert. Zudem hat
sich herausgestellt, dass die An-
passung des Bogen-Pflasters an
die Randbereiche zeitintensiver
ist als geplant. Aufgrund des mä-
anderdem Verlaufes von Kreu-
zung und Gehwegen, die keiner
Symmetrie entsprechen, muss
daher nahezu jeder einzelne
Pflasterstein im Randbereich be-

arbeitet bzw. beschnitten werden. 
Die Bauverantwortlichen gehen
auch mit Blick auf die Witterung
im November von einer Ver-
schiebung um weitere drei Wo-
chen bis zu einer endgültigen
Fertigstellung der Straßen- und
Gehwegflächen aus. 
Eine Teilnutzung ausgewählter

Einzelflächen vor der vollständi-
gen Fertigstellung des Kreu-
zungsareals muss mit Verweis
auf mögliche Schadens- und Ver-
sicherungsrisiken ausgeschlossen
werden. red 
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Erhältlich in Ihrer Apotheke:

Biolectra® MAGNESIUM  
300 mg Kapseln 

 Magnesiumspeicher werden aufgefüllt

 Kleine Kapsel, leicht zu schlucken

 Vegan & frei von Zusatzsto�en

Packungsgrößen: 20 St., 40 St., 100 St.

Studie zeigt1: Magnesiummangel kann Risiko  
für Herz-Kreislauf-Erkrankungen erhöhen 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen zählen zu den häu�gsten Erkrankungen weltweit. In Deutschland waren sie  
2020 sogar die Todesursache Nr. 1.2 Es gibt Hinweise, dass eine schlechte Versorgung mit Magnesium mit einem  
erhöhten Risiko u. a. für Herz-Kreislauf-Erkrankungen einhergehen kann.1 Ein Mangel an Magnesium kann  
sich in Symptomen wie Herzrhythmusstörungen und Bluthochdruck äußern.1 Ein guter Grund, vorbeugend  
auf eine optimale Magnesiumversorgung zu achten – aber auch Menschen mit bestehenden Herzerkrankungen  
können pro�tieren, wie eine neue Untersuchung eindrucksvoll zeigt.1 

Magnesium – gut fürs Herz!

*  Magnesium trägt zu einer normalen Muskelfunktion bei.

Magnesium für die Herz-Kreislauf-
Gesundheit
Viele Menschen wissen, dass Magnesium 
wichtig für eine gesunde Funktion von 
Muskeln ist. Doch auch die Rolle, die das 
Mineral für die Herz-Kreislauf-Gesundheit 
spielt, ist groß: Zum einen ist Magnesium 
ein wichtiger Bestandteil unseres Energie-
sto�wechsels, zum anderen steuert Magne-
sium die Reizübertragung zwischen Nerven 
und Muskeln. Hier schließt sich der Kreis: 
denn auch unser Herz ist ein Muskel. 

Magnesium aktiviert unter anderem ein  
Enzym, das für die Kontraktion, also das  
Zusammenziehen des Herzens verantwort-
lich ist. Dabei ist das Gleichgewicht von 
Magnesium und Kalium entscheidend. 
Herzmuskelzellen sind auf eine gut funktio-
nierende Energiegewinnung angewiesen. 
Das dafür zuständige Enzym benötigt Mag-
nesium. Fehlt es an Magnesium, kann die 
Herzmuskelzelle schneller erregt werden. 
Insbesondere Menschen mit Herzerkran-
kungen sollten deshalb ihren Magnesium-
haushalt im Blick haben.
 
Magnesium bei Bluthochdruck 
Eine ausreichende Versorgung mit Mag-
nesium ist auch für Bluthochdruckpatien-
ten wichtig. Es gibt Hinweise darauf, dass 
Bluthochdruckpatienten, die Blutdruck-
senker wie z. B. Diuretika, ACE-Hemmer 

oder Betablocker einnehmen, häu�g einen 
Magnesiummangel aufweisen. Die Gabe 
von Magnesium zusätzlich zu den verord-
neten Medikamenten führte dabei zu einer 
leichten Senkung des Blutdrucks. Auch die 
Häu�gkeit von Beschwerden wie unregel-
mäßiger Herzschlag, Herzschmerzen oder 
Nervosität nahm den Berichten der Patien-
ten zufolge ab.4

Fazit: Es gibt verschiedene Hinwei-
se, dass Magnesium das Risiko für 
Herz-Kreislauf-Erkrankungen sen-
ken und bei bestehenden Erkran-
kungen unterstützen kann. Sorgen 
Sie also für eine ausreichende Ver-
sorgung mit Magnesium! Die DGE 
emp�ehlt Männern die Aufnahme 
von 350 mg Magnesium täglich, 
Frauen die Aufnahme von 300 mg.5 

25 % 
der Deutschen nehmen  
über die Ernährung zu  
wenig Magnesium auf!3

1. Evers I, Cruijsen E, Kornaat I,Winkels RM, Busstra MC and Geleijnse JM (2022) Dietary magnesium and risk of cardiovascular and all-cause mortality after myocardial infarction: A prospective analysis in the Alpha Omega Cohort. Front. Cardiovasc. Med. 9:936772. doi: 10.3389/fcvm.2022.936772.  
2. https://www.herzstiftung.de/service-und-aktuelles/presse/pressemitteilungen/todesursachenstatistik-2020 (aufgerufen am 21.9.2022). 3. Micke O et al. Magnesium: Bedeutung für die hausärztliche Praxis – Positionspapier der Gesellschaft für Magnesium-Forschung e,V. Dtsch Med Wochenschr 2020; 
145: 1628–1634 | © 2020. The Author(s). 4. https://www.deutsche-apotheker-zeitung.de/daz-az/2008/daz-30-2008/magnesium-und-das-herz-kreislauf-system (aufgerufen am 06.10.2022). 5. https://www.dge.de/wissenschaf+t/referenzwerte/magnesium/?L=0 (aufgerufen am 21.9.2022).
Biolectra® Magnesium 300 mg Kapseln. Nahrungsergänzungsmittel sind kein Ersatz für eine ausgewogene und abwechslungsreiche Ernährung und eine gesunde Lebensweise. Verzehrsempfehlung: 1 x täglich 1 Kapsel mit reichlich Flüssigkeit schlucken. Stand: September 2021

Kommt Zeit,
kommt Rat
Vielen Sprüchen alter Volksweis-
heiten wohnt auch heutzutage
noch eine erstaunlich tiefe Wahr-
heit inne. Ich erinnere mich zum
Beispiel an meinen „Doktor-
Vater“, der mir mir vor über vier-
zig Jahren seine Erfahrung
vermittelte: „Eichberg, glauben
Sie einem Fünfundvierzigjähri-
gen - Zweidrittel aller Probleme
erledigen sich von selbst.“ In
meinem jugendlichen Leichtsinn
konnte ich das damals noch nicht
so ganz nachvollziehen. Erst als
ich Jahre später selbst lebenser-
fahrener geworden war, begriff
ich, was er gemeint hatte. Es ging
nicht um Lottogewinne oder po-
litische Erfolge. Es ging um Un-
geduld, Misstrauen und
hausgemachte Blockierung von

Chancen. Wir neigen, je nachdem
ob wir gute oder schlechte Erfah-
rungen in der Vergangenheit ge-
macht haben, zu einer
Gelassenheit in brenzligen Situa-
tionen, oder wir verfallen in eine
Verzweiflung, geben auf und
können nicht glauben, dass
schicksalshaft schwierige Um-
stände je wieder gesunden oder
ihre Bedrohlichkeit verlieren
könnten. Natürlich können
Krankheit, finanzielle Schwierig-
keiten oder gar der Verlust nahe-
stehender Menschen defizitäre
Empfindungen bedingen. Trotz-
dem sollte ich auch versuchen,
weiser zu werden, indem ich
mich nicht mit Gewalt an an ne-
gative Ereignisse in meinem
Leben kette. Ich sollte mich viel-
mehr mit einer reifen Einstellung
wie die Volkswahrheit „Die Zeit
heilt alle Wunden“ tapfer dem
Vertrauen übergeben, dass ich
auch wieder schöne, erfreuliche
Dinge des Lebens den schmerz-
haften Erfahrungen der Vergan-
genheit entgegensetzen kann.
Und ich brauche mich auch nicht
zu ängstlich um die Zukunft sor-
gen, wenn ich mir die Erfahrung
„Kommt Zeit, kommt Rat“ un-
endlich vieler Menschen vor mir
zu Herzen nehme.

 www.detti-lama.de

von Dr. Detlef Eichberg

Zu Dr. Detlef Eichberg

Dr. Detlef Eichberg ist 
promovierter Naturwissen-
schaftler und war von Juli
1981 bis Juli 2022 Inhaber
und Leiter einer Apotheke
in Lützelbach. Seit August
2021 verfasst der 69-Jäh-
rige an dieser Stelle Bei-
träge zu Gesundheits-
themen und allgemeinen
Lebensfragen.

Leserbrief
Reaktion auf unseren 
Beitrag in der Ausgabe
vom 5. November

Bezugnehmend auf ihren Artikel
im Journal, möchte ich darauf hin-
weisen, dass es beim AWO Cate-
ring Bereich keinerlei
Missmanagement gab. Es war un-
möglich dort schwarze Zahlen zu
schreiben, da schon die Mietkosten
immens sind. Diese müssen auch
weiterhin getragen werden, da der
Mietvertrag eine lange Laufzeit
hat. Wer zahlt diese nun?
Von Sanierungsvorschlägen sei-
tens der AWO-Geschäftsführung
ist den Eltern und Betreuern nichts
bekannt, außer, dass alle Mitarbei-
ter sich seit Jahren bemüht haben
nach Kräften und Möglichkeiten
bessere Ergebnisse und Zahlen zu
erzielen. Außerdem haben sie auf
Teile ihres Gehaltes verzichtet. 
Der AWO-Skandal rund um
Frankfurt und Wiesbaden haben
mit dem Bezirksverband Hessen
Süd gar nichts zu tun. Die AWO
Hessen Süd muss nicht für deren
finanzielle Schieflage einstehen. 
In gemeinnützigen Gesellschaften
dürfen keine Überschüsse erwirt-
schaftet werden und diese sind
immer in die Inklusionsbetriebe
geflossen. Dies ist gut und richtig,
sie werden hoffentlich nicht zur
Sanierung um den Bezirksverband
der AWO eingesetzt.
Inklusionsbetriebe sind davon ab-
hängig, dass Gelder aus Bereichen
die Überschüsse abwerfen querfi-
nanziert werden. Sie werden ver-
mutlich nirgendwo kostendeckend
arbeiten. Inklusion ist aber ein ganz
wesentlicher Bestandteil der Arbeit
mit Menschen mit Behinderung, da
nicht alle in Werkstätten arbeiten
wollen und sollen, gleichzeitig
aber nur wenige für den ersten Ar-
beitsmarkt geschaffen sind. Die
Starken müssen den Schwachen
helfen, auch finanziell. Wenn jetzt
alle CAP-Märkte und jetzt noch
das Catering der AWO schließen,

gibt es im ganzen Odenwald kei-
nen einzigen Inklusionsbetrieb
mehr.
In der freien Marktwirtschaft ist In-
klusion doch eher eine Illusion.
Dort geht es um betriebswirtschaft-
liche Aspekte, leider nun auch bei
der AWO Integra.
Auch Menschen mit Behinderung
müssen eine Wahl haben, wo und
wie sie arbeiten wollen. Die Werk-
statt darf nicht die einzige Option
sein. Dort sollen sie eigentlich nur
die Fähigkeiten erwerben, um auf
Wunsch einer unterstützten Be-
schäftigung außerhalb dieser
Werkstätten nachzugehen und sich
weiterzuentwickeln. Dafür sind
Praktikumsplätze während der
Ausbildung im Berufsbildungsbe-
reich essentiell. Diese werden, wie
mir Betroffene mitteilten, leider
zurzeit fast gar nicht angeboten.
Auch diese gab es in den CAP-
Märkten und im Cateringbereich
und sie waren sehr beliebt. 
Die Beschäftigten mit geistigen
Einschränkungen wurden zunächst
allein, die Eltern und Betreuer
dann per Brief von einer Frau
Machner darüber informiert, dass
trotz intensiver Sanierungsbemü-
hungen der Catering Betrieb nicht
wirtschaftlich sei. Daher erfolge
die Schließung zum 31.3.23. Mit
einem externen Dienstleister, der
die Essenslieferung ab dem April
2023 übernehme, werde eine Wei-
terbeschäftigung angestrebt. Darü-
ber sollten wir in Kürze informiert
werden. Der Bericht in der Presse
klang nicht nach Weiterbeschäfti-
gung. Es wäre schön zu wissen,
worauf wir unsere Angehörigen
oder Schutzbefohlenen vorbereiten
müssen. Schließlich will man diese
ja nicht irgendwo hingeben, son-
dern erstrebt für sie auch in Zu-
kunft eine gute Arbeitsstelle, so
wie bisher.

Birgit Nennstiel 
64720 Michelstadt

Kaum ist der Herbst richtig ange-
kommen, reagiert empfi ndliche Haut 
schon mit Rötungen, Juckreiz 
und rauen Stellen. Vor allem 
die Hände zeigen schnell Zei-
chen von Trockenheit – aber 
woran liegt das? Während 
unser Körper durch Kleidung 
geschützt ist, sind die Hände 
den Umwelteinfl üssen ausge-
setzt: trockene Heizungsluft, 
kühle Außentemperaturen und 
häufi ges Händewaschen. 

Die PAEDIPROTECT Hand-
creme enthält hochwertige In-
haltsstoffe, die die Hautbarriere 
stärken und den Feuchtigkeitsverlust 
ausgleichen. Bio-Kamillenextrakt be-
ruhigt, Ceramide wirken regenerie-
rend und Squalan nährt intensiv. 

Die vegane, parfümfreie For-
mulierung wurde für Kinder mit zu 

Irritationen neigender 
Haut entwickelt und ist 
auch bei Erwachsenen 
sehr beliebt. Sie zieht 
extra schnell ein und 
hinterlässt keinen klebri-
gen Film. Perfekt für den 
Alltag! 

Jetzt deutschlandweit bei dm erhältlich:

Tschüss, trockene Hände! PAEDIPROTECT 
Handcreme für Groß & Klein 

Mit der PAEDIPROTECT 
Handcreme kommt 

die ganze Familie gut 
gepfl egt durch die kalte 

Jahreszeit. Erhältlich bei dm-
drogerie markt GmbH & Co. KG
und online unter paediprotect.de.

ANZEIGE

Leben mit Demenz
Schulungen für Angehörige
Groß-Zimmern. Die Diagnose
„Demenz“ hat weitreichende
Auswirkungen für Betroffene
und Angehörige. Für Angehörige
von an Alzheimer oder anderen
Demenzformen erkrankten Men-
schen stehen eine Vielzahl von
offenen Fragen und neue Heraus-
forderungen im Raum. Die Schu-
lungsreihe informiert zu Themen
wie Diagnose Demenz, Umgang
und Kommunikation mit 
Demenzerkrankten, Alltags-
gestaltung, Hilfs- und 
Entlastungsmöglichkeiten sowie
zum Thema Betreuungsrecht und
die Selbstfürsorge. Ziel der
Schulung ist es, die Angehörigen
zu unterstützen und die Krank-
heit „Demenz” zu verstehen. Mit
diesem Wissen fällt es leichter,
das Leben der Erkrankten und
der Angehörigen zu gestalten.
Die Schulungen sind kostenfrei
und finden als Online-Schulung
über „Zoom“ statt. Den Zutritts-

Link gibt es nach der Anmel-
dung. Die Schulungen sind in
drei Themenblöcken aufgeteilt.
Der erste Themenblock “Krank-
heitsbild Demenz – Diagnose
Demenz – was nun?” findet am
Donnerstag, dem 24. November
statt, Themenblock zwei mit dem
Titel “Umgang und Kommunika-
tion – Alltagsgestaltung” erfolgt
am Montag, dem 28. November
und der dritte Themenblock
“Hilfs- und Entlastungsmöglich-
keiten – Betreuungsrecht und die
Selbstpflege” ist für den 1. De-
zember vorgesehen. Die Schu-
lungen sind jeweils von 17 bis
18.30 Uhr. Die Anmeldung
nimmt Jakob Neufeld über die E-
Mail-Adresse mgh@diakonie-
darmstadt.de oder telefonisch
unter der Nummer 06071-
618999 entgegen. Weitere 
Informationen gibt es unter:
https://www.mehrgenerationen-
haus-gross-zimmern.de.  red
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Kurs in Erste Hilfe für Ge/üchtete
Im Rahmen der Ukraine-Hilfe des regionalen Kreisver-
bandes des Roten Kreuzes nahmen sieben Ge;üchtete 
im DRK-Treffpunkt am Stockheimer Ring kürzlich an 
einem Kurs in Erster Hilfe teil. >> Seite 2

Beratung über 
Verhinderungs-  und Kurzzeitp/ege
Viele p;egebedürftige Menschen werden zuhause 
von ihren Angehörigen gep;egt. >> Seite 3

Anzeige

Unterstützungsmöglichkeiten bei Personalsuche evaluiert

Kommunale Job-Center besucht die HIK GmbH

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL 

Odenwaldkreis. Es war die erste Be-
triebsbesichtigung an der Frank Wede-
kind in seiner Rolle als neuer Ansprech-
partner des Arbeitgeberservice (AGS) 
des Kommunalen Job-Centers (KJC) 
Odenwaldkreis teilnahm. Gemeinsam 
mit Kollegen und dem Kreisbeigeord-
neten für Arbeit und Soziale Sicherung, 
Michael Vetter, besuchte er die HIK 
GmbH in Oberzent und bekam dabei 
wertvolle Eindrücke vom Tätigkeitsfeld 
und den Arbeitsabläufen des Technolo-
gie-Anbieters.

Nach dem Renteneintritt seines Vor-
gängers wird sich Frank Wedekind 
zukünftig um die Koordination dieser 
wichtigen und informativen Termi-
ne kümmern. Termine, bei denen die 
Betriebe die Möglichkeit haben, sich 
vorzustellen, ihre Anforderungen an 
potenzielle Mitarbeiter zu formulieren 
und Bedarfe direkt zu kommunizieren. 
Im Gegenzug stellen die Mitarbeiter 
des KJC sich und ihre Aufgaben vor 
und informieren über Unterstützungs-
möglichkeiten bei der Vermittlung 
von arbeitsuchenden Kunden. HäuUg 
kristallisieren sich dabei im Gespräch 
Schnittpunkte für eine weitere Zusam-
menarbeit bei der Vermittlung von Ar-
beitskräften heraus. 

Großes Thema bei den Treffen ist immer 
wieder der Fachkräftemangel. Auch die 
HIK GmbH sucht regelmäßig gut aus-
gebildetes und verlässliches Personal, 
wie Gesellschafterin Mirjam Walther-
Brentrup bei einem Rundgang durch 
die Produktionsstätten bestätigte. Seit 
2008 bauen sie und Ehemann Berthold 
Brentrup die Tätigkeitsfelder des Un-
ternehmens am Standort Beerfelden 
immer weiter aus. Kunden unterschied-
licher Größe und Branchen Unden dort 
den richtigen Ansprechpartner, wenn 
es um Kabelkonfektion, den Bau von 
Schaltschränken, die Produktion elek-
tromechanischer Baugruppen oder die 
Realisierung mechatronischer Lösun-
gen geht. Dabei wird Wert auf hohe 
Qualitätsstandards und Know-how 
gelegt.

„Je spezieller die Produkte werden, des-
to komplexer werden auch die Anforde-
rungen an das Personal. Viele einfache 
Tätigkeiten, die wenig Fachwissen vor-
aussetzen, fallen weg. Deshalb bieten 
wir regelmäßig Ausbildungen, vor-
rangig im technischen Bereich, an. Im 
Schnitt haben wir bis zu zehn Auszu-
bildende vor Ort. Natürlich ist es unser 
Ziel, die Azubis nach dem Abschluss im 
Unternehmen zu halten und den eige-
nen Fachkräftebedarf so zu decken“, er-
klärt Mirjam Walther-Brentrup.

VON ISABELL MUNTERMANN

Erbach. Der beim Rehasport Verein 
Erbach e. V. angebotene Rehasport 
für Kinder richtet sich an Kinder im 
Alter von sechs bis zwölf Jahren mit 
Skoliosen, Haltungsschwächen, Koor-
dinationsproblemen, Gleichgewichts-
schwäche, Übergewicht oder Bewe-
gungsarmut.

Im Vordergrund steht laut dem ers-
ten Vorsitzenden Philippe Warias die 
Schulung von Kraft, Ausdauer und 
die Körperwahrnehmung. Dabei soll 
natürlich der Spaß an der Bewegung 
nicht zu kurz kommen. Ziel ist es, mit 
altersgerechten Spielen und Übungen 

Kinder-Rehasport beim 
Rehasport Verein Erbach e. V.

Gesundheit

den Krankheitsverlauf der Kinder zu 
verbessern und ihre Lebensqualität 
zu erhöhen. Bei einer Gruppengröße 
von maximal zehn Kindern können die 
bestens qualiUzierten Übungsleiter/
Therapeuten individuell auf die Kinder 
eingehen.

Weitere Informationen 
und Anmeldung

Rehasport Verein Erbach e. V.
am PhysioZentrum Odenwaldkreis 
GmbH – Bereich Prävention
Albert-Schweitzer-Str. 10-20
64711 Erbach
Telefon: 06062 79-4222
Internet: www.physio-odenwald.de<<

Rehasport im Physiozentrum Odenwaldkreis. Foto: Gesundheitszentrum Odenwaldkreis 
GmbH

Dennoch besteht auch bei der HIK 
GmbH immer wieder Bedarf an Mit-
arbeitern, die Interesse an Elektronik 
oder Mechanik mitbringen und sich ei-
nen (Wieder-)Einstieg ins Arbeitsleben 
wünschen. Personen, die sich beispiels-
weise im Kundenkreis des Kommuna-
len Job-Centers Unden lassen können. 
Der Arbeitgeberservice des KJC bietet 
deshalb Unternehmen die Möglichkeit, 
ihre Mitarbeiterbedarfe konkret zu be-
nennen und sucht im Kundenstamm 
nach potenziellen Kandidaten. Der 
AGS unterstützt beim Erstkontakt und 
kann, in Abstimmung mit den Vermitt-
lungscoachs, helfen Hürden, die einer 
Arbeitsaufnahme im Weg stehen, zu 
überwinden. 

Im Idealfall bekommt der Arbeitgeber 
so kurzfristig Personal, das zum Unter-
nehmen passt und die Kunden des KJC 
eine neue beru;iche Perspektive auf 
dem ersten Arbeitsmarkt. 

Unternehmer, die neue Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter suchen oder 
bei einer Betriebsbesichtigung mit 
dem Kommunalen Job-Center ins Ge-
spräch kommen möchten, können sich 
gerne beim Arbeitgeberservice unter 
06062 70-1426 oder per E-Mail an 
arbeitgeberservice@odenwaldkreis.de
melden.<<

Förderung der motorischen 
und kognitiven Entwicklung des Kindes

BÜROFLÄCHE ZU VERMIETEN
Helmholtzstraße 1a, 64711 Erbach

GesamtEäche: 232,14 m²

Kontakt
Odenwald-Regional-Gesellschaft mbH
Herr Detlef Kuhn
Tel: +49 6062 9433-21
E-Mail: vermietung@oreg.de

Weitere Informationen: 
www.oreg.de/bueroEaeche-zu-vermieten/

•  moderner Neubau (EG) 
•  bis zu 8 Büros (teilbar)
•  Internetverbindung bis zu 1 Gigabit/s möglich 
•  Parkplätze vorhanden
•  zentrale Lage mit gute Anbindung an ÖPNV
•  separter Serverraum
•  Küchenanschluss und WC auf gleichem 

 Stockwerk
•  Holzpellets-Heizung

www.oreg.de |       www.facebook.com/OREGmbH |       @OREG_Tweets |       OREG mbH |       oreg_wirtschaftsservice   

15. Odenwälder-Berufs-Informations-Tage 
2023: Anmeldestart für Unternehmen

Odenwaldkreis. Die Termine für die 15. Odenwälder-Berufs-Informations-Tage (OBIT) im Sommer 2023 stehen fest. 
An der OBIT teilnehmen kann jedes Unternehmen mit Sitz im Odenwaldkreis, das Ausbildungs- oder Studienplätze 
anbietet. Die Teilnahme ist kostenfrei und anmelden können sich Unternehmen für eine, mehrere oder alle sieben 
weiterführenden Odenwaldkreisschulen: 

>> 27.04. Carl-Weyprecht-Schule (Bad König)
>> 03.05. Schule am Sportpark (Erbach)
>> 09.05. Georg-Ackermann-Schule (Breuberg)
>> 16.05. Ernst-Göbel-Schule (Höchst)
>> 01.06. Georg-August-Zinn-Schule (Reichelsheim)
>> 07.06. Oberzent-Schule  (Oberzent)
>> 14.06. Theodor-Litt-Schule (Michelstadt)

Kontakt
Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich an Herrn Sonny Wießmann: Telefon: 06062 9433-65 oder E-Mail: 
s.wiessmann@oreg.de.<<

Wirtschafts-Service

Besuchen Sie auch die 360°-Plattform zur Berufsorientierung des Fachkräfte-Services 
der OREG unter: www.obit-online.de

Unternehmen haben wieder die Chance, sich an den 
sieben weiterführenden Schulen des Odenwaldkreises zu präsentieren



Anzeige

Soziales

VON MICHAEL LANG

Michelstadt. Im Rahmen der Ukraine-
Hilfe des regionalen Kreisverbandes des 
Roten Kreuzes nahmen sieben Ge<üch-
tete im DRK-Treffpunkt am Stockheimer 
Ring kürzlich an einem Kurs in Erster 
Hilfe teil. Die Inhalte vermittelte den vor 
in ihrem Land tobenden Krieg ge<ohe-
nen Menschen Ausbilder und Rettungs-
sanitäter Dieter Sedlacek, indem er eine 
kurze Einführung in die Theorie gab 
und anschließend mit den Teilnehmern 
viele Fallbeispiele trainierte. 

Diese waren unter anderem die stabi-
le Seitenlage, Maßnahmen der Herz-
Lungen-Wiederbelebung sowie die 
Versorgung von frischen Wunden nach 
Unfällen.  Ebenso war die Struktur des 
deutschen Rettungswesens Thema der 
Veranstaltung mit neun ausgewählten 
und auf die Teilnehmer abgestimmten 
Unterrichtseinheiten. Dafür wurde re-
alitätsnah geschminkt und denkbare 
Notfallsituationen nachgestellt. Als 
Dolmetscherin und Unterstützerin bei 
den Übungen fungierte die ukrainische 
Neurologin Dr. Olga Masur, die schon 
seit 2013 in Deutschland lebt. 

Organisiert und auf den Weg gebracht 
haben den kostenfreien Kurs Dagmar 

Rotes Kreuz führt 
Ukrainer in lebensrettende Maßnahmen ein

Erste-Hilfe-Kurs für Ge8üchtete

Auch die richtige Versorgung von Verletzungen mit amputierten Fingern gehörte zu realistischen 
Darstellung im Erste-Hilfe-Kurs für Menschen aus der Ukraine. Hier behandelt Oksana aus Rivne 
die Mimin Ute Sedlacek, während Ausbilder Dieter Sedlacek die Helferin anleitet. Foto: Michael 
Lang / DRK – Odenwaldkreis     

Emig-Mally, Hauptabteilungsleiterin 
der Soziale Dienste beim Roten Kreuz in 
Erbach, sowie Olga Masur und Koordi-
natorin Jennifer TrumpXeller. 

Aufgrund der problemlosen Über-
setzung wurden die Sprachbarrieren 
ausgeblendet und der Zeitrahmen da-
hingehend angepasst. „Denn das Ver-
ständnis und die im Notfall praktische 
Umsetzung des Gelernten ist uns ein 
wichtiges Anliegen. Dafür investieren 
wir gerne unsere Zeit. Auch an einem 
Sonntag“, so Emig-Mally und Sedlacek 
unisono. 

Oksana aus Rivne ist seit März im Land 
und fand den Tag durchaus gewinn-
bringend für ihre Fertigkeiten in Erster 
Hilfe. Manche Hilfsmittel waren den 
Teilnehmern neu und fanden nach 
einer kleinen Erläuterung uneinge-
schränkte Akzeptanz. In einem kurzen 
Exkurs vermittelte Sedlacek ebenfalls 
die Normen und Werte des internati-
onal gültigen Rot-Kreuz-Gedankens. 
„Helfen, egal wem!“, so die Devise des 
Gründers Henry Dunant. Aufgrund der 
positiven Aufnahme möchte das DRK 
den Kurs in dieser Form ein weiteres 
Mal anbieten. Alle Teilnehmenden wa-
ren zuvor negativ auf das Corona-Virus 
getestet worden. <<

Maßnahme „Horizonte“ für Frauen mit Migrationshintergrund erfolgreich

Endlich Arbeit

Arbeit und Soziales

VON JANA BRENDEL 

Odenwaldkreis. Frauen ohne Schul-
abschluss und/oder mit nur geringen 
Deutschkenntnissen eine beru<iche 
Perspektive zu geben und ihnen den 
Einstieg ins Berufsleben zu ebnen, ist 
Ziel der Maßnahme „Horizonte“. Diese 
wird seit Ende 2021 beim Bildungsträ-
ger F+U Rhein-Main-Neckar gGmbH 
am Standort Michelstadt angeboten. 
Auftraggeber ist das Kommunale Job-
Center des Odenwaldkreises. 

Mit individueller Unterstützung und 
vielen praktischen Angeboten werden 
in der Maßnahme vorrangig Frauen 
mit Migrationshintergrund auf ihrem 
Weg begleitet, die dabei immer wie-
der kleine Erfolge feiern. 

Die Voraussetzungen der Teilnehmen-
den der Maßnahme „Horizonte“ für 
eine schnelle und vor allem langfris-
tige Arbeitsaufnahme sind oftmals 
schwierig. Meist fehlen Ausbildungs-
abschlüsse oder Qualiekationen, 
Deutschkenntnisse sind nicht ausrei-
chend vorhanden oder es gibt keine 
passenden Betreuungsmöglichkeiten 
für die Kinder. Diesen Hindernissen 
nimmt man sich in der Maßnahme 
deshalb gezielt an. 

Gemeinsam mit den erfahrenen Coa-
ches der F+U befassen sich die Frauen 
in Workshops und Diskussionsrunden 
mit der Arbeitswelt in Deutschland 
im Allgemeinen, aber auch mit den 
sehr individuellen persönlichen Prob-
lemen. 

Es wird analysiert, welche Kenntnisse 
oder Ausbildungen vorhanden sind, 
welche besonderen Fähigkeiten die 
Teilnehmerinnen mitbringen und 
welche Schritte eingeleitet werden 
müssen, um dem Arbeitsmarkt zu-
künftig zur Verfügung stehen zu kön-
nen. Dazu gehört auch, nach Betreu-
ungsmöglichkeiten für die Kinder der 
Frauen zu suchen oder die Mobilität 
der Teilnehmerinnen auszubauen. 

Größte Hürde für eine Arbeitsauf-
nahme ist allerdings oft das Thema 
Sprache. Deshalb legt man in der 

Maßnahme auch großen Wert auf die 
Vermittlung von Deutschkenntnis-
sen. Teilnehmerinnen, die Anspruch 
auf Deutschkurse haben, können 
entsprechende Kurse besuchen und 
Zertiekate erwerben, mit denen eine 
Arbeitsplatzsuche einfacher wird. Für 
die Frauen besonders wichtig ist es 
zudem, mit potenziellen Arbeitgebern 
in Kontakt zu kommen, sich auszupro-
bieren und sich zu präsentieren. 

Bei Betriebsbesuchen und im Rahmen 
von Praktika wird genau dies umge-
setzt. So erhielten die Teilnehmerin-
nen beispielsweise beim Besuch der 
Koziol Glücksfabrik und der Betriebs-
gesellschaft Schloss Erbach gGmbH 
erste Einblicke in die Arbeitswelt. Bei 
einer Fotorallye durch Michelstadt 
wurde nach potenziellen Arbeitge-
bern gesucht und im Anschluss auf 
deren Homepages Stellenangebote 
recherchiert und intensiv besprochen. 

Diese Arbeit diente als Basis zur Er-
stellung individueller Bewerbungs-
unterlagen, mit denen sich die Frau-
en zukünftig bestens vorbereitet bei 
regionalen Unternehmen bewerben 
können. 

Im ersten Schritt bewerben sich die 
Teilnehmerinnen damit meist für 
Praktika oder Schnuppertage, um 
praktische Erfahrungen zu sammeln 

und die Firmen von sich zu überzeu-
gen. Dies gelang so auch einer über 
50-jährigen Teilnehmerin von „Hori-
zonte“. Trotz geringer Deutschkennt-
nisse fand sie schon nach nur zwei 
Monaten intensiver Unterstützung in 
der Maßnahme eine Arbeit. 

Einer anderen, Mutter zweier Kinder 
im Grundschulalter, eröffnete sich 
ebenfalls eine neue Perspektive. Sie 
bekam eine Anstellung bei ihrem 
Wunscharbeitgeber in Wohnortnähe, 
nachdem die Betreuung für ihre Kin-
der geklärt werden konnte. Dies sind 
nur zwei Beispiele erfolgreicher Inte-
grationen in den ersten Arbeitsmarkt, 
denen bis zum Maßnahmenende am 
14.03.2023 sicher weitere folgen wer-
den. Die Maßnahme wird gefördert 
aus Mitteln des Hessischen Ministeri-
ums für Soziales und Integration.

Kontakt

Fragen zur Maßnahme beantwor-
ten die Maßnahmenverantwort-
liche im Kommunalen Job-Center 
Odenwaldkreis Cornelia Wind, 
Telefon: 06062 70-1501, E-Mail: 
c.wind@odenwaldkreis.de, sowie 
Maria Tenhaef, F+U Rhein-Main-
Neckar gGmbH in Michelstadt, 
Telefon: 06061 9437-13, E-Mail: 
maria.tenhaef@fuu.de<<

Stellengesuche des Kommunalen Job-Centers

Arbeit

Sämtliche Texte sind von den Interessentinnen und Interessenten selbst verfasst

Kreisausschuss Odenwaldkreis
- Kommunales Job-Center -
Arbeitgeberservice
Frank Wedekind
Michelstädter Str. 12
 64711 Erbach
Tel.: 06062 70-1426
E-Mail: arbeitgeberservice@
odenwaldkreis.de 
Auch  unter: www.odenwaldkreis.de

Allrounder (60 Jahre) sucht neue Her-
ausforderung als Teilzeitkraft!
Ich habe Erfahrungen als Hausmeister 
und im Entsorgungsfachbereich. Vor-
zugsweise in Erbach oder Michelstadt. 
ChiKre: 2022-165

Industriekaufmann mit langjähriger 
Berufserfahrung sucht neue Herausfor-
derung in der Buchhaltung!
Erweiterte Kenntnisse habe ich in den 
Bereichen SAP, Word und Excel. Ich spre-
che Englisch. Führerschein und Pkw 
sind vorhanden. ChiKre: 2022-166

48-Jähriger, zuverlässig und zeitlich 8e-
xibel, sucht sitzende Tätigkeit!
Gerne im Raum Michelstadt und Er-
bach. Erfahrungen in der Produktion 
sind vorhanden. ChiKre: 2022-167

Abiturientin mit guten Zahlenver-
ständnis und Führerschein sucht neuen 
Wirkungskreis im Handel oder Kunden-
service! 
Sprachkenntnisse in Deutsch und Eng-
lisch sowie MS Office sind ebenfalls vor-
handen. ChiKre: 2022-168

Alten- und Pflegeheim
der Gesundheitszentrum Odenwaldkreis GmbH

Stationäre
  Vollzeitpflege

Kurzzeitpflege/
   Verhinderungs-
   pflege

Das Alten- und Pflegeheim am Gesundheitszentrum ist seit 
30 Jahren eine zuverlässige Institution in der Versorgung 
älterer und pflegebedürftiger Menschen im Odenwaldkreis.

Ein fester Personalstamm aus langjährig erfahrenen Pflege-
kräften steht Ihnen zur Seite und begleitet Sie auf Ihrem 
weiteren Lebensweg.                                    .

Vertrauen Sie zusätzlich auf die Infrastruktur eines modernen 
Krankenhauses sowie des angegliederten Ärztehauses in 
unmittelbarer Nähe – beste medizinische Versorgung erreich-
bar durch kurze Wege innerhalb des Gesundheitszentrums.

Aktiv bleiben im Alter - die Therapeuten des PhysioZentrums 
unterstützen Sie mit regelmäßigen Rehasportangeboten und
individuellem Fitnesstraining.                          .

Gerne informieren wir Sie in einem
unverbindlichen Gespräch über unser Angebot!

Alten- und Pflegeheim
Albert-Schweitzer-Straße 10a

64711 Erbach
06062 79-8000

Pflegeheim.Info@GZ-Odw.dewww.GZ-Odw.de

Dynamischer 33-jähriger Mann sucht 
eine Arbeitsstelle als Produktionshelfer!
Ich bin schwere körperliche Arbeit ge-
wohnt und bringe mehrjährige Berufs-
erfahrung als Produktionshelfer aus 
der Bauindustrie und dem Straßenbau, 
sowie Lager, Logistik und Gartenp<ege 
mit. Gerne möchte ich in den genann-
ten Bereichen wieder Arbeit enden. Ich 
spreche Griechisch und Türkisch <ie-
ßend. ChiKre: 2022-169

Motivierter 47-Jähriger sucht Arbeit 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit 
von 30 Stunden in der Landwirtschaft, 
Straßen- oder Gartenp8ege!
Ich bin körperlich anspruchsvolle Arbei-
ten gewohnt. Meine Berufserfahrung 
kann ich in der Landwirtschaft, im Stra-
ßenbau und im Baugewerbe nachwei-
sen. Ich bin zuverlässig und zeitlich <e-
xibel. ChiKre: 2022-170

53-Jähriger sucht dringend eine Arbeit 
im Personentransport aus dem Um-
kreis Erbach- Michelstadt-Höchst!
Alternative würde ich auch in der Gar-
tenp<ege oder Landwirtschaft arbei-

ten, da ich in diesen Bereichen mehr-
jährige Berufserfahrung nachweisen 
kann. ChiKre: 2022-171

Hochmotivierte Frau mit mehrjähriger 
Berufserfahrung als Reinigungskraft 
sucht einen Job auf Teilzeitbasis im 
Umkreis von Erbach – Michelstadt!
Gerne wieder im Bereich Reinigung 
und Hygiene, z.B. Arztpraxis, Büro oder 
Bank. Ich spreche <ießend Russisch und 
Deutsch (B1). ChiKre: 2022-172

Mit individueller Unterstützung und vielen praktischen Angeboten werden in der Maßnahme 
„Horizonte“ vorrangig Frauen mit Migrationshintergrund auf ihrem Weg begleitet.



Anzeige

Flatrate für alle

VON PRESSESTELLE ENTEGA

Darmstadt. Kaum ein Thema beschäf-
tigt die Menschen aktuell mehr als 
die überall steigenden Preise. Gerade 
im Energiemarkt sind die Entwick-
lungen dramatisch – aber auch sonst 
wird alles teurer und man bekommt 
immer weniger für sein Geld. Wie 
beruhigend, dass es gerade in diesen 
schwierigen Zeiten auch noch ein 
paar gute Nachrichten gibt und Ange-
bote, mit denen man wirklich sparen 
kann.

Eines davon kommt vom südhessi-
schen Energiedienstleister ENTEGA. 
Dieser bietet seine Produkte zum Flat-
rate Preis an. 

Der Tarif ENTEGA Home Kombi be-
inhaltet dabei eine Internet-Flat für 
Highspeed-Internet mit bester Netz-
qualität und einer Geschwindigkeit 
von bis zu 100 Mbit/s sowie das un-
begrenzte Telefonieren ins deutsche 

Telekommunikation

Tarif ENTEGA Home Kombi als „Rundum-Sorlglos-Paket“

Festnetz. Mit dem 3-in-1-Paket ENTE-
GA Zuhause Flat kommt dazu auch 
noch eine Flatrate für Ökostrom für 
bis zu 7.000 kWh pro Jahr. Je nach 
Haushaltsgröße kann aus verschiede-
nen Paketen und Zusatzoptionen wie 
zum Beispiel einer ergänzenden Mo-
bilfunkVatrate gewählt werden.

Solche „Rundum-Sorglos-Pakete“ zum 
monatlichen Festpreis können beim 
Sparen helfen und sind in diesem Fall 
auch noch gut für die Umwelt. War-
um? Weil für ENTEGA Klimaschutz 
schon von je her eine Herzensange-
legenheit ist. Deswegen pVanzt das 
Unternehmen auch für jeden neu-
en Kunden einen Baum in den hei-
mischen Wäldern und leistet damit 
einen wertvollen Beitrag für unsere 
Umwelt. So macht grenzenloses Sur-
fen und Telefonieren doppelt Spaß!

Mehr Informationen _nden Interes-
sierte auf www.entega.de<<
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JETZT HIER 
BEWERBEN!

ohne Ausbildung!

2.900,00 Euro
im Monat brutto ambulant und stationär

in Vollzeit, Teilzeit möglich. +++ Zuschläge +++

Anzeige

VON GERT R. VON NEINDORFF 

Odenwaldkreis. Viele pVegebedürf-
tige Menschen werden zuhause von 
ihren Angehörigen gepVegt. Dies 
bedeutet oft eine starke zusätzliche 
Belastung, vor allem, wenn die Ange-
hörigen daneben ihren eigenen Haus-
halt organisieren müssen. Bei einer 
dringend benötigten Erholungsphase 
wegen Überlastung oder bei Krank-
heit wissen die pVegenden Angehöri-
gen dann oftmals nicht, wer sich um 
ihre pVegebedürftigen Familienmit-
glieder kümmert.

Hilfe des 
P<egezentrums Odenwald

Als Lösung bietet sich hier die Inan-
spruchnahme professioneller Hilfe 
an. Eine quali_zierte Versorgung kann 
dabei im Wege der Verhinderungs- 
oder KurzzeitpVege nach § 39 SGB XI 
erfolgen. 

Bei der VerhinderungspVege erfolgt 
eine pVegerische Betreuung, die auch 
stundenweise sein kann, zu Hau-
se. Bei der KurzzeitpVege hingegen 
nimmt der pVegebedürftige Mensch 
vorübergehend Aufenthalt in einer 
stationären Einrichtung. Durch das 
PVegezentrum Odenwald kommt so-
wohl eine Betreuung zu Hause, aber 
auch ein vorübergehender Aufenthalt 
in der Seniorenresidenz Hedwig Hen-
neböhl in Oberzent-Beerfelden, in Be-
tracht.

Wichtig ist zu wissen, dass Verhin-
derungspVege und KurzzeitpVege 
auch kombiniert werden können. Die 
Einstufung in einen PVegegrad ist je-
doch Voraussetzung. Bei der Verhin-
derungspVege muss im Gegensatz 
zur KurzzeitpVege bereits eine Vor-
auspVege gegeben sein, das heißt, die 
pVegebedürftige Person muss schon 
sechs Monate Leistungen aus der 
PVegeversicherung in Anspruch ge-
nommen haben. 

Anspruchsberechtigt sind PVegebe-
dürftige ab dem PVegegrad 2. Das 
PVegegeld wird hälftig weitergezahlt.

Die durch Verhinderungs- oder Kurz-
zeitpVege entstehenden Kosten wer-
den durch die PVegekasse für längs-
tens vier Wochen je Kalenderjahr 
übernommen, und zwar für Verhinde-
rungspVege 1.612 Euro und Kurzzeit-
pVege 1.774 Euro. Der zur Verfügung 
stehende Betrag kann aber nicht auf 
das Folgejahr übertragen werden, 
sondern verfällt nach Ablauf eines 
Kalenderjahres, wenn er nicht in An-
spruch genommen wurde.

Für die Stationäre PVege gilt, dass 
jede Person mit PVegegrad 2 bis 5 die 
Möglichkeit hat, Leistungen der Kurz-

Beratung über Verhinderungs- und KurzzeitpAege

PAege

Entlastung für pGegende Angehörige

Melanie Trautmann (sitzend), P3egedienstleiterin Ambulante P3ege beim P3egezentrum 
Odenwald, bespricht mit Kathrin Wokral, P3egefachkraft in der Mobilen P3ege Erbach/
Michelstadt am Kreiskrankenhaus in Erbach, den Beratungsschwerpunkt der Verhinderungs- 
und Kurzzeitp3ege für diesen Monat. Foto: P3egezentrum Odenwald

zeitpVege mit der VerhinderungspVe-
ge zu kombinieren. 

Mit dieser Möglichkeit kann der Auf-
enthalt in einer PVegeeinrichtung 
länger als vier Wochen sein, jedoch 
höchstens acht Wochen. Der zur Ver-
fügung stehende Betrag erhöht sich 
dann auf 3.386 Euro. Weder bei der 
VerhinderungspVege noch bei der 
KurzzeitpVege werden die Aufwen-
dungen für Kost und Logis, die soge-
nannten Hotelkosten, übernommen. 
Der dadurch entstehende Eigenanteil 
kann aus den nicht verbrauchten Leis-
tungen des monatlichen Entlastungs-
betrages von 125 Euro zur Erstattung 
bei der PVegekasse eingereicht wer-
den.

Für die Ambulante PVege gilt, dass 
es möglich ist, zu den Leistungen aus 
der VerhinderungspVege auch noch 
Leistungen aus der KurzzeitpVege von 
maximal  806 Euro hinzuzunehmen, 
sofern diese noch nicht ausgeschöpft 
sind. Das bedeutet, dass der Anspruch 
auf VerhinderungspVege auf maxi-
mal 2.418 Euro jährlich aufgestockt 
werden kann. Dieser Anspruch gilt für 
Personen mit PVegegrad 2 bis 5.

PAegeberatung 
wird groß geschrieben

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter vom PVegezentrum Odenwald er-

Der Tarif ENTEGA Home Kombi beinhaltet dabei eine Internet-Flat für Highspeed-Internet 
mit bester Netzqualität und einer Geschwindigkeit von bis zu 100 Mbit/s sowie das unbe-
grenzte Telefonieren ins deutsche Festnetz. 

bringen außerdem eine quali_zierte 
PVegeberatung für pVegebedürftige 
Menschen. Dabei wird gemeinsam 
die aktuelle PVegesituation bespro-
chen und es werden Vorschläge zur 
Unterstützung und Entlastung ge-
macht. Darüber hinaus werden natür-
lich alle Fragen beantwortet.

Termine für Beratungsgespräche nach 
§ 37 SGB XI und § 45 SGB XI können 
beim PVegezentrum Odenwald am 
Kreiskrankenhaus in Erbach unter der 
Telefonnummer 06062 9408-18 ver-
einbart werden. Melanie Trautmann 
hat für die Beratungsgespräche nach 
Paragraph 45 SGB XI die erforderliche 
Quali_kation. 

Für alle Beratungsgespräche kommen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
gerne zu den pVegebedürftigen Men-
schen und Angehörigen nach Hause 
in das eigene Wohnumfeld.

Ansprechpartner bei Fragen

Bei Fragen zur VerhinderungspVege 
stehen beim PVegezentrum Oden-
wald vier quali_zierte Anlaufstellen 
zur Verfügung: zum Einen Melanie 
Trautmann, PVegedienstleiterin Am-
bulant, in der Geschäftsstelle und bei 
der Mobilen PVege Erbach/Michel-
stadt am Kreiskrankenhaus Erbach 
unter der Telefonnummer 06062 
9408-31 und zum Anderen in Rei-
chelsheim bei der Mobilen PVege Ger-
sprenztal unter der Telefonnummer 
06164 54651. 

Außerdem kann auch die Mobile PVe-
ge Oberzent unter der Telefonnum-
mer 06068 7599-514 sowie in der Un-
terzent die Mobile PVege Bad König/
Brombachtal unter der Telefonnum-
mer 06063 58575 kontaktiert werden. 

Bei Fragen zur KurzzeitpVege ist An-
gela Scheil, PVegedienstleiterin Stati-
onär, in der Seniorenresidenz Hedwig 
Henneböhl werktags in der Zeit von 8 
Uhr bis 16 Uhr gerne unter der Tele-
fonnummer 06068 7599-505 direkt 
ansprechbar.<<
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Ralf Hauser 
Verkaufsberater Teppiche 

im Einrichtungshaus Bad König

Lassen Sie sich von unserer 
riesigen Auswahl überzeugen!

+++ ÜBER 3.000 TEPPICHE MÜSSEN RAUS +++ ÜBER 3.000 TEPPICHE MÜSSEN RAUS +++

RÄUMUNGS-SCHECK

EINZIGARTIGE BODENSCHÄTZE +++ SCHNELL SEIN LOHNT SICH

GROSSER TEPPICH-
AUSVERKAUF

NUR FÜR KURZE ZEIT!
WENN WEG, DANN WEG!

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Winter steht in den Startlöchern, also machen Sie es sich und Ihren kalten Füßen 
so gemütlich wie möglich!

Klassischer Orient-Teppich oder modernes Design: Kommen Sie vorbei und entdecken 
Sie praktische, kuschelige oder dekorative Teppiche für Ihr Zuhause. So wird´s zur 
kalten Jahreszeit behaglich schön. Sie erhalten:

Garantiert 50% Rabatt auf alle handgeknüpften Teppiche!* 
Bis zu 20% Rabatt auf alle Handweb-, Maschinen- und Handtuft-Teppiche!*
Bis zu 80% auf Einzelstücke!*

+ zusätzlich einen Räumungs-Scheck im Wert von 100.- €*

Wir freuen und auf Ihren Besuch!
Ihr Team von Möbel Kempf

Über 3000 Teppiche 
im Wert von mehreren 
Millionen Euro

✁

Verrechnen Sie gegen diesen Scheck

EUR
Betrag in Buchstaben

- einhundert - 100.-

für jeden Teppich-Einkauf* 

Empfänger

Hausleiter Bad König

Betrag: Euro, Cent

Volker Hartlaub

bis zu
EEiEinEinzEinzeEinzelEinzelsEinzelstEinzelstüEinzelstücEinzelstückEinzelstückeEinzelstücke
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NNuNurNur
ffüfürfür für kfür kufür kurfür kurzfür kurzefür kurze

ZZeZeiZeitZeit!Zeit!

AUSSCHNEIDEN - VORLEGEN - SPAREN

*  Rabatt gerechnet auf unsere Hauslistenpreise des jeweiligen Herstellers. Gültig bis 28.11.2022. Nur ein 
Räumungscheck pro Person / pro Einkauf. Ab einem Warenwert von 1000.- Euro. Keine Barauszahlung. 
Nicht übertragbar auf bereits getätigte Käufe. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen.

GARANTIERT 
bis zu
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24

6A
KÖFFNUNGSZEITEN:

Mo - Fr: 10.00 - 19.00 Uhr, Sa: 10.00 - 18.00 Uhr

Möbel Kempf GmbH,
Zeller Gewerbezentrum 21, 64732 Bad König-Zell,
Telefon: 0 60 63/9 50-0 Direkt an der  Abfahrt Zell.

e-mail: info@moebel-kempf.de  
www.moebel-kempf.de
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